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Wertstoffhof Waizendorf-Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf Sommerzeit: Mi 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr
Tel.: 0951 / 85-706 oder -708 Winterzeit: Mi 14.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr

Notrufnummern
Feuer-Notruf �  112
Polizei-Notruf �  110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf �  112
Polizei Bamberg-Land �  0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf �  116 117
Giftnotruf �  030 19240
Giftzentrale Nürnberg �  0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis �  09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos) �  0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos)  0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg �  0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bamberg e.V.
�  0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und Beratung
für Frauen und Kinder �  0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u. Behandlungsstellen für Sucht- 
kranke u. deren Angehörige �  0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen �  0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell misshandelte Frauen
und Mädchen �  0951 868518
Telefonseelsorge Bamberg �  0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) Kreisverband Bamberg
�  0951 981 89-0

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz �  09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach �  09546 88-0
Seniotel Pflegedienst Scheßlitz gGmbH �  09542 779-0
Klinik am Eichelberg Burgebrach �  09546 88-510

Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald �  0951 503-0
Klinik Dr. Schellerer �  0951 503 - 44100
Klinikum am Michaelsberg �  0951 503-0
Geburtshaus Bamberg �  0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus
Im August entfällt die Bürgersprechstunde aufgrund 
der Seniorenfahrt ! 
Die nächste Bürgersprechstunden findet am 07.09. 
2017 statt.

Bücherei Stegaurach Tel.: 0951 50989620

Öffnungszeiten: Mo  13.30 – 15.30 Uhr
 Di  07.45 – 12.45 Uhr
   15.00 – 17.30 Uhr
 Mi  10.00 – 11.30 Uhr
 Do  17.00 – 20.00 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen. 
Während der bayerischen Schulferien am Dienstag-
vormittag geschlossen.
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im August 2017
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne 
und Gelben Säcke erfolgt in den einzelnen Gemeinde-
teilen an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne  Do. 10.08.2017 / Do. 24.08.2017, 
Papiertonne Sa. 19.08.2017
Biotonne  Do. 03.08.2017 / Fr. 18.08.2017 / 

Do. 31.08.2017
Gelber Sack Di. 22.08.2017

Anmeldeschluss für die
nächste Sperrmüllsammlung: 09.08.2017
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Informationen durch den Bürgermeister

Franz Böhm feierte seinen 
90. Geburtstag
Viele Gratulanten konnten kaum glauben, dass Franz Böhm am 
Montag, den 12. Juni 2017 bereits seinen 90. Geburtstag feierte. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulierten neben der Familie und 
den Freunden auch für die Gemeinde Stegaurach 3. Bürgermeis-
ter Werner Waßmann, der ebenso die Glückwünsche des Land-
rats überbrachte. Personalreferent Günter Förtsch zählte ebenso 
zu den Gratulanten.

Der immer noch rüstige Rentner surft täglich im Internet, bestellt 
viele Dinge online und bezahlt mit PayPal, wechselt alle Jahre 
zu einem günstigeren Stromanbieter und stellt auch sonst im-
mer wieder sein großes Verwaltungstalent unter Beweis. Seiner 
91-jährigen Gattin Maria greift er zudem im Haushalt unter die 
Arme, sodass die beiden diesen trotz ihres hohen Alters noch 
alleine managen können. 

Franz ist gelernter Industriekaufmann. Nach der Rückkehr 
aus dem Krieg arbeitete er einige Jahre bei der Firma Nikol in 
Bamberg sowie weitere 25 Jahre bei der Firma Messwandler 
Bau GmbH in Bamberg. Bis zur Rente war er zwölf Jahre als 
Verwaltungsangestellter und Kassenverwalter bei der Gemeinde 
Stegaurach beschäftigt. Auch kommunalpolitisch war der Jubilar 
aktiv. Von 1956 bis 1972 war er Gemeinderat und Kassenver-
walter der Gemeinde Mühlendorf, welche er von 1972 bis zur 
Eingemeindung 1978 auch als Erster Bürgermeister leitete. In der 
Pfarrei Stegaurach war Franz 16 Jahre lang als Pfarrgemeinderat 
tätig. Die Filialgemeinde Mühlendorf unterstützte er 20 Jahre als 
Kommunionhelfer und einige Jahre als Kirchenrat. Dem Verein 
Einheit stand Franz von 1962 bis 1988 vor und wurde dann zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. 1962 gründete er die Mühlendorfer 
Blasmusik mit, spielte bis 1987 Es-Klarinette und ist seit 1992 
Ehrenmitglied. In der Freiwilligen Feuerwehr Mühlendorf war der 
Jubilar 33 Jahre als erster Kommandant tätig, bis er 1987 auch 
dort Ehrenkommandant wurde. Von 1965 bis 1987 war er außer-
dem als Schiedsrichter für die Abnahme von Leistungsprüfungen 
der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Bamberg im Einsatz. 
Seit Jahrzehnten gehört Franz dem Gesangverein Sängerlust an. 
Bei der Krieger- und Soldatenkameradschaft sowie beim St.-
Josef-Verein ist er Ehrenmitglied.

Große Unterstützung fand Franz immer wieder bei seiner Frau 
Maria, mit der er im kommenden November die Eiserne Hochzeit 
feiern wird. Mit ihr hat er die gemeinsame Tochter Silvia sowie 
drei Enkelinnen und mittlerweile vier Urenkelinnen. 

3. Bürgermeister Werner Waßmann gratuliert Franz Böhm

Nutzen Sie unser
BürgerMOBIL 

Sie wollen zum Arzt, Behördengänge machen oder 
einkaufen, dann nutzen Sie künftig unser Bürger-
MOBIL. 

Wer kann mitfahren? 
Das BürgerMOBIL ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Stegaurach, die selbst nicht 
mobil sind. 

Wann kann ich mitfahren? 
Unser BürgerMOBIL ist künftig für Sie im Gemeinde-
gebiet unterwegs, 

DONNERSTAG, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Wir holen Sie zuhause ab und fahren Sie wieder heim. 

Wo melde ich meinen Fahrtwunsch an? 
Wenn Sie mitfahren wollen, melden Sie Ihren Fahrt-
wunsch spätestens einen Tag vorher in der Ge-
meindeverwaltung bei Frau Wächtler unter der Tel. 
Nr. 0951 / 99222-40 oder 0951 / 99222-0 an. 

Was muss ich beachten? 
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähren, bitten 
wir um folgende Angaben 
- Vorname, Nachname 
- Anschrift, Tel. Nr. 
- Termin (Uhrzeit) und Ziel 

Ich freue mich Ihnen diese Serviceleistung anbieten 
zu können und hoffe auf rege Inanspruchnahme. 

Thilo Wagner 
Erster Bürgermeister

BürgerMOBIL
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Sportlerehrung und Ehrung  
langjähriger verdienter Vereinsfunktionäre 
der Gemeinde Stegaurach 
Der diesjährige Ehrungsabend der Gemeinde Stegaurach fand 
am 20.07.2017 im Bürgersaal Stegaurach statt. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Ersten Bürgermeister Thilo Wagner bedankte er 
sich bei den ehrenamtlich engagierten Vereinsfunktionären für die 
unzähligen, unentgeltlichen Stunden, die sie ihrem Verein schenken. 
Wagner betonte die Wichtigkeit, dass sie weiterhin ihre Talente und 
Fähigkeiten in den freiwilligen Aufgaben einbringen. 

In der Feierstunde begrüßte Wagner weiterhin die 85 erfolgreichsten 
Sportler der Gemeinde Stegaurach und würdigte die herausragenden 
Leistungen. Alle haben entweder im Team oder alleine in den Sport-
arten Fußball, Leichtathletik und im Sportschießen große Erfolge in 
der Saison 2016/2017 feiern können und gute Platzierungen geholt.

Erster Bürgermeister Thilo Wagner beglückwünschte die zu Ehrenden 
und überreichte die 

Goldplakette mit Urkunde an 

Peter Koch  
für über 25 Jahre ehrenamtliches Wirken als Kassenwart  
in der Freiwilligen Feuerwehr Stegaurach e.V.

Georg Schmaus  
für über 25 Jahre ehrenamtliches Wirken als Platzkassier  
(Unterkassier) beim SV Waizendorf 1969 e.V. 

Richard Sauer  
für über 25 Jahre ehrenamtliches Wirken als Kassenprüfer  
der SpVgg Stegaurach e.V. 

Alfred Schwindl  
für über 25 Jahre ehrenamtliches Wirken als Kassenprüfer  
der SpVgg Stegaurach e.V. 

Silberplakette mit Urkunde an

Max Wagner 
für über 20 Jahre ehrenamtliches Wirken als Kassenprüfer  
der SpVgg Stegaurach e.V. 

Sportliche Stegauracher wurden bei der Feierstunde geehrt 
mit der 

Bronzeplakette und Urkunde

Oliver Leibbrand  
für 3. Platz Bayerischer Hallenmeister 60 m Hürden,  
2. Platz Nordbayerischer Hallenmeister 60 m Hürden

Samuel Düsel  
für 1. Platz Nordbayerischer Hallenmeister Hoch, 2. Platz 4 x 200m

Daniel Müller  
für 1. Platz Nordbayerischer Hallenmeister Weit, 2. Platz 4 x 200 m

Urkunde:

Florian Leibbrand  
für 2. Platz Nordbayerischer Hallenmeister 4 x 200 m 

Niklas Grüner  
für 2. Patz Nordbayerischer Hallenmeister 60 m Hürden 

Susanne Noel  
für 1. Platz Oberfränkische Hallenmeisterin Weit/Hoch 

Jana Kraus  
für 1. Platz Oberfränkische Meisterin Block Wurf 

Emma Leisgang  
für 3. Platz Oberfränkische Meisterin Block Wurf 

Annika Lang  
für 3. Platz Oberfränkische Meisterin Block Lauf

Hanna Trusen  
für 2. Platz Oberfränkische Hallenmeisterin 60 m Hürden 

Franziska Heger  
für 1. Platz Oberfränkische Hallenmeisterin Kugel 

Aurelia Germann  
für 2. Platz Oberfränkische Hallenmeisterin Hoch 

Emilia Schablitzki  
für 1. Platz Oberfränkische Meisterin Sprint/Sprung

Lea Weber  
für 1. Platz Kreismeisterin 800 m

Elke Noell  
für 1. Platz Oberfränkische Meisterin 800 m 

Franziska Knorn  
für 1. Platz Luftgewehr 3-Stellung (Gaumeisterschaft)

Lukas Stix  
für 1. Platz Luftgewehr (Gaumeisterschaft)

Luisa Graumann  
für 1. Platz Kleinkaliber Liegendkampf (Gaumeisterschaft) 

1. Mannschaft Schützenverein Hubertus 1956 e.V. –  
1. Platz in der Gauoberliga (Luftgewehr) und Aufstieg in die  
Bezirksklasse 
Franziska Knorn, Annika Winkler, Luisa Graumann, Mattias Pflaum 

Damenmannschaft SpVgg Stegaurach e.V. –  
Meister Bezirksoberliga, Aufstieg in die Landesliga, Bezirks-
pokalsieger 
Helena Bogensperger, Laura Böhm, Marina Büttel, Mona Dippold, 
Lena Friedel, Andrea Güßregen, Marina Hirt, Elisa Kirchner,  
Simay Müller, Michelle Porzelt, Julia Reinhardt, Katrin Schäder, 
Tanja Schauer, Franziska Schmaus, Steffi Schmelzer, Lena Schneider- 
wind, Lena Stengel, Franziska Wittmann, Mona Zimmermann,  
Steffan Seidler (TR) 

C-Juniorinnen JFG Steigerwald –  
1. Platz Bezirksmeisterschaft, 4. Platz Bayerische Meisterschaft 
Sarah Hammerl, Michelle Hermann, Alina Mattus, Nadine Schmauser, 
Sophie Schmittschmitt, Steffan Seidler (TR), Helmut Simon (TR) 

E1-Jugend SV Waizendorf 1969 e.V. –  
Meister Saison 2016/2017
Maximilian Alt, Johannes Graf, Tim Güntner, Felix Jörg, Simon  
Jörg, Rene Knoblach, Elias Krapp, Noel Kratzer, Lasse Lips,  
Luca Löhr, Max Nikol, Louis Schmitt, Julian Strobler, Moritz Terhar,  
Leo Tschigg frey, Finn Waldow, Hans Frank (TR), Thomas Löhr (TR), 
Susanne Krapp (TR) 

F1-Jugend SV Waizendorf 1969 e.V. –  
Meister Saison 2016/2017
Constantin Bauling, Bradley Foster, Yannik Heilmann, Toni Himmler, 
Felix Jörg, Jona Krebs, Johann Löhr, Flynn Losgar, Max Maier,  
Linus Scholz, Julian Strobler, Stefan Strobler (TR), Simone Strobler 
(TR), Christian Bauling (TR), Shayan Mirsai (TR) 

Die Feierlichkeiten wurden umrahmt vom Gitarristen Andreas Rein-
wald und den Tanzgruppen der SpVgg Stegaurach e.V.. Herzlichen 
Dank dafür. 
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E1-Jugend SV Waizendorf 1969 e.V.

C-Juniorinnen JFG Steigerwald

Einzelsportler

Damenmannschaft SpVgg Stegaurach e.V.

EhrenamtGruppenfoto

F1-Jugend SV Waizendorf

1. Mannschaft Schützenverein Hubertus 1969 e.V.
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95. Geburtstag feierte Stefan Menrath
Stefan Menrath feierte am 9. Juni 2017 seinen 95. Geburtstag 
in der Tagespflege Haus Matthäus in Mühlendorf. Zu diesem 
besonderen Jubiläum gratulierte seine Familie mit vier Enkeln 
und fünf Urenkeln, sowie Freunde und Verwandte. Von offizieller 
Seite überbrachte für die Gemeinde Stegaurach 2. Bürgermeister 
Bernd Fricke die Glückwünsche.

Stefan wurde in Vinkovci Jugoslawien – einer Stadt im Osten 
Kroatiens – geboren und lebt nun bereits seit über 70 Jahren in 
Mühlendorf. 

Nach der Kriegsgefangenschaft kam Stefan im Juni 1946 nach 
Deutschland und fand über das Rote-Kreuz seine Familie in Müh-
lendorf wieder. Im Jahre 1952 heiratete er seine Frau Margareta, 
die leider im Jahre 2006 verstarb. Aus dieser Ehe entstanden 
zwei Kinder. Zusammen mit seiner Frau baute er 1956 sein Haus 
in Mühlendorf.

Stefan war bis zu seinem Ruhestand insgesamt 36 Jahre bei 
der Firma Franz Meindel, Straßen- und Tiefbau Bamberg, als 
Schachtmeister tätig. Neben seiner Arbeit war der Jubilar in 
mehreren Vereinen in Mühlendorf vertreten. Darunter zählt der St. 
Josefverein, in dem er in seinen jüngeren Jahren Theater spielte 
und auch 2. Vorstand war. Er ist Gründungs- und Ehrenmitglied 
im Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf und war dort für lange 
Zeit als Noten-Archivar tätig. Ebenso gehörte er von 1954 bis 
1978 dem Kirchenrat in Mühlendorf an und für vier Jahre war der 
Jubilar Gemeindeschreiber in der Gemeinde Mühlendorf, bevor 
diese 1978 in Stegaurach eingemeindet wurde.

Die Arbeit im Garten und die Kleintierzucht von Stallhasen, 
Hühnern, Truthähnen und Enten zählten früher zu seinen Hobbys. 
Seit Juni 2014 verbringt er seine Wochentage in der Tagespflege 
im Haus Matthäus in Mühlendorf. Daheim wird Stefan von seinem 
Sohn und Enkel betreut, die diese häusliche Pflege nach dem  
Tod seiner Tochter übernahmen. Der Jubilar erzählt noch viele 
interessante Geschichten, denen man auch gerne zuhört und ist 
auch sonst noch recht fit.

Die Gemeinde Stegaurach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 

Hausmeister/-in
für den Bereich Schulzentrum

Den vollständigen Anzeigentext mit Beschreibung  
des Aufgabengebietes und des Anforderungsprofils  
finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Stegaurach unter www.stegaurach.de

A B FA H RT S P L A N 

Seniorenfahrt  
Gemeinde Stegaurach

Donnerstag, den 03.08.2017 nach ERFURT  

Für die Busfahrt kann an folgenden Stellen zugestiegen werden:

Bus I:
06.50 Uhr  Erlau, Kreuzschuher Straße
06.55 Uhr  Kreuzschuh,  Schulbushaltestelle (Hasensteig)
07.00 Uhr Mühlendorf, Kirche
07.05 Uhr Hartlanden, Bushaltestelle
07.10 Uhr Dellern,  Bushaltestelle

Bus II und III:  
06.55 Uhr Stegaurach,  Michaelsberger Weg 
07.00 Uhr Stegaurach,  Kirche/ Rathaus
07.05 Uhr Stegaurach,  Aurachtal Apotheke
07.10 Uhr Stegaurach,  Blumenhof

Bus IV:
07.00 Uhr Höfen, Bushaltestelle
07.05 Uhr Waizendorf, Kirche
07.10 Uhr Unteraurach,  Bushaltestelle

Alle Busse: Gemeinsame Abfahrt 
07.15 Uhr Debring, Gewerbegebiet Dr.-Noddack-Str. 

Stellenausschreibung
Die Gemeindeverwaltung Pettstadt bietet zum Ausbildungs-
beginn September 2018 eine

AUSBILDUNG zur/m VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung an.

Wir suchen eine freundliche, aufgeschlossene und engagier-
te junge Person, die sorgfältig, leistungs- und bürgerorientiert 
in der Verwaltung mitarbeitet, sowie über ein sicheres Auftre-
ten verfügt. Sie sollten über gute schulische Leistungen ver-
fügen und mindestens einen mittleren Bildungsabschluss 
vorweisen können.

Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit der 
im öffentlichen Dienst üblichen Vergütung als Auszubilden-
de/r nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst ent-
sprechend den persönlichen Voraussetzungen und Quali - 
fikationen sowie die Möglichkeit zur Weiterentwicklung.

Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen und anspruchsvollen 
dreijährigen Ausbildung haben, richten Sie Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, letztes 
Schulzeugnis) bis spätestens Donnerstag, 31. August 2017 
an die Gemeinde Pettstadt, Kirchplatz 10, 96175 Pett-
stadt, oder per E-Mail an: gemeinde@pettstadt.de
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
gemäß dem Sozialgesetzbuch IX bei entsprechender fachli-
cher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Roland Hack  
(Geschäftsleiter) unter Tel. 09502 4906-11 gerne zur Verfügung.

Pettstadt, 28.06.2017

Gemeinde Pettstadt
Bürgermeister
Jochen Hack
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Stegaurach für das  
Haushaltsjahr 2017
Der Gemeinderat Stegaurach hat die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2017 in seiner Sitzung am 11.04.2017 beschlossen. Die 
Satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. Eine 
rechtsaufsichtliche Genehmigung ist daher entsprechend dem 
Schreiben des Landratsamtes Bamberg vom 19.06.2017 nicht erfor-
derlich.
Die Haushaltssatzung wird hiermit gemäß Art. 26 Abs. 2 der 
Gemeinde ordnung (GO) amtlich bekannt gemacht:

Haushaltssatzung der Gemeinde Stegaurach  
(Landkreis Bamberg) für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit festge-
setzt; er schließt 

im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von  11.461.730,00 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von  10.931.067,00 EUR
und dem Saldo (Jahresergebnis) von + 530.663,00 EUR

im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  10.652.215,00 EUR
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 9.411.636,00 EUR
 und einem Saldo von + 1.240.579,00 EUR

b) aus Investitionstätigkeit mit
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 2.357.083,00 EUR
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 5.393.255,00 EUR
 und einem Saldo von - 3.036.172,00 EUR

c) aus Finanzierungstätigkeit mit
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 0,00 EUR
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 91.064,00 EUR
 und einem Saldo von - 91.064,00 EUR

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts von  - 1.886.657,00 EUR

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 330 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 330 v.H.

2. Gewerbesteuer 330 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistungen von 
Auszahlungen nach dem Haushaltsplan wird auf 800.000,00 EUR 
festgesetzt.

§ 6
Keine weiteren Festsetzungen.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft.

Stegaurach, 27.06.2017
gez. Wagner, 1. Bürgermeister

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen in der Zeit vom 
01.08.2017 bis 04.09.2017 im Rathaus Stegaurach (Zi.-Nr. OG 5) in-
nerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit (§ 65 
Abs. 3 GO i.V.m. § 4 Abs. 2 BekV).

Stegaurach, 27.06.2017
gez. Wagner, 1. Bürgermeister

Weitere Informationen sind veröffentlicht im Internet unter:
http://www.stegaurach.de/Bürgerservice/Finanzen

Bericht über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Stegaurach im  
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes 
in Stegaurach vom 11.07.2017  
(Nr. 2017/GR/010)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit-
zungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten 
Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates, die Zuhörer und die Presse.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 13.06.2017 (Nr. 2017/GR/009)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 13.06.2017  
(Nr. 2017/GR/009) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.

Nachdem keine Einwendungen vorgebracht werden, gilt diese in die-
ser Fassung als genehmigt.

TOP 02 Regenwasserkanalsanierung im OT Höfen
 hier: Freigabe der Planung für die Ausschreibung

Dieser Punkt wird abgesetzt und in einer der nächsten Sitzungen be-
handelt.

TOP 03 Kinderhaus Stegaurach - Außenanlagen
 hier: Freigabe des neuen Planungsstandes

Für die geplanten Baumaßnahmen in den Freianlagen Kinderhaus 
Stegaurach forderte JOMA Landschaftsarchitektur die Erstellung ei-
nes Baugrundgutachtens bei der Gemeinde Stegaurach, bzw. dem 
Ingenieurbüro GARTISER, GERMANN & PIEWACK an. Diese führten 
im Frühjahr 2017 eine Baugrunduntersuchung durch. Mitte Mai lag 
das Gutachten bei JOMA Landschaftsarchitektur und der Gemeinde 
Stegaurach vor.
Das Baugrundgutachten von GARTISER, GERMANN & PIEWACK 
stellte fest, dass der Baugrund für den Bereich der (Feuerwehr-)Zu-
fahrt eine sehr schlechte Tragfähigkeit aufweist. Nach Absprache mit 
der Gemeinde, dem Baugrundgutachter und JOMA Landschaftsar-
chitektur wurde die Fläche für diese Maßnahme abweichend von den 
geltenden Normen aufgrund der geringen Frequentierung der Zufahrt 
auf ein Minimum reduziert, sodass lediglich partiell der Bodenaus-
tausch vorgenommen wird. Dennoch fallen dadurch größere Mengen 
Aushub sowie Material für den Aufbau der Belagsflächen an, woraus 
sich Mehrkosten im Vergleich zum am 09.05.2017 freigegebenen Pla-
nungsstand ergeben.

Kosten gem. Planungsstand Mai 2017:  35.618,22 EUR (brutto)
Kosten gem. Planungsstand Juni 2017: 254.701,06 EUR (brutto)

Differenz:  19.082,84 EUR

Die Verwaltung empfiehlt aufgrund der Notwendigkeit des Bodenaus-
tauschs zur Verbesserung der Tragfähigkeit, die aktualisierte Planung 
mit Kostenberechnung vom 20.06.2017 freizugeben.
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Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die aktualisierte Planung 
und Kostenberechnung vom 20.06.2017 mit einer Kostenmehrung 
von 19.082,84 EUR freizugeben. Es soll vorher überprüft werden, ob 
nicht eine sog. Vermörtelung des Bodenmaterials möglich und kos-
tengünstiger wäre.

TOP 04 Neuerlass einer Satzung über die Richtlinien der Ge-
meinde Stegaurach für die Auszeichnung verdienter 
Sportler, kulturell und sozial engagierter Personen 
und Vereinsfunktionäre (AuszRichtl)

In der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und 
Sport wurde die Satzung über Richtlinien der Gemeinde Stegaurach 
für die Auszeichnung verdienter Sportler, kulturell und sozial enga-
gierter Personen und Vereinsfunktionäre überarbeitet. Die Änderun-
gen sind in einem vorgelegten Arbeitsblatt kenntlich gemacht.

Die Verwaltung empfiehlt aus Gründen der Rechtsklarheit den Neuer-
lass der Richtlinien der Gemeinde Stegaurach für die Auszeichnung 
verdienter Sportler, kulturell und sozial engagierter Personen und 
Vereinsfunktionäre. Diese sollen zum 01.08.2017 in Kraft treten und 
somit für die nächstjährigen Ehrungen gelten.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt den Erlass einer neuen Sat-
zung über die Richtlinien der Gemeinde Stegaurach für die Auszeich-
nung verdienter Sportler, kulturell und sozial engagierter Personen 
und Vereinsfunktionäre. Der Wortlaut der beiliegenden Satzung ist 
Bestandteil dieses Beschlusses (siehe Wortlaut der Bekanntmachung 
in diesem Amtsblatt).

TOP 05 Vergabe des Konzessionsvertrages für das Gasnetz

Die Gemeinde Stegaurach hat eine Fläche von 23,89 qkm. Das Gas-
netz im Gemeindebereich Stegaurach hat eine Länge von 27.591 m 
und umfasst ca. 548 Hausanschlüsse, die wiederum eine Länge von 
8.181,73 m haben. Der Gasverbrauch lag im Jahre 2014 bei 15,28 
Mio. kWh. Die Konzessionsabgabe 2016 betrug 16.126,38 EUR.

Der Konzessionsvertrag über den Betrieb eines Gasnetzes der allge-
meinen Versorgung für das Gemeindegebiet Stegaurach (mit allen 
Ortsteilen) endet am 31.01.2018.

Der Gemeinderat Stegaurach hat deshalb in seiner Sitzung am 
12.07.2016 beschlossen, die Neuvergabe des Konzessionsvertrages 
für das Gemeindegebiet für längstens 10 Jahre im nächsten Bundes-
anzeiger gemäß § 46 Abs. 3 EnWG bekannt zu machen. Energie-
versorgungsunternehmen, die an dem Neuabschluss des Gas kon - 
 zessionsvertrages interessiert sind, wurden aufgefordert, ihre schrift-
liche Interessenbekundung innerhalb einer Frist von drei Monaten 
nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde 
Stegaurach einzureichen.

Aufgrund dieser Ausschreibung haben zunächst die Bayernwerk AG 
Bayreuth mit Schreiben vom 03.08.2016 und die Stadtwerke Bam-
berg mit Schreiben vom 22.09.2016 eine Interessensbekundung ab-
gegeben.
Der Gemeinderat Stegaurach wurde hiervon in seiner Sitzung am 
08.11.2016 in Kenntnis gesetzt.

Die Bayernwerk AG hat mit Schreiben vom 31.01.2017 ihre Interes-
sensbekundung wieder zurückgezogen.

Von Seiten der Verwaltung wird daher empfohlen, einen entsprechen-
den Konzessionsvertrag für weitere 10 Jahre mit den Stadtwerken 
Bamberg – Energie- u. WasserversorgungsGmbH – abzuschließen. Er 
verlängert sich um weitere 10 Jahre, falls er nicht 3 Jahre vor Ablauf 
schriftlich gekündigt wird, wobei hierbei die Bekanntmachungsrege-
lung in § 46 Abs. 3 EnWG (Bekanntgabe durch Veröffentlichung im 
Bundesanzeiger) zu beachten ist.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, den am 31.01.2018 auslau-
fenden Konzessionsvertrag über den Betrieb eines Gasnetzes der 
allgemeinen Versorgung für das Gemeindegebiet Stegaurach für wei-
tere 10 Jahre mit den Stadtwerken Bamberg abzuschließen.

TOP 06 Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept 
der Gemeinde Frensdorf und Pommersfelden;

 hier: Beteiligung der Gemeinde Stegaurach gemäß § 
139 Abs. 2 BauGB

Mit Schreiben vom 02.06.2017 übersendet das beauftragte Pla-
nungsbüro, HWP HOLL WIEDEN, Büro für Städtebau & Architektur, 

aus Würzburg, die Unterlagen für das Integrierte Städtebauliche Ent-
wicklungskonzept der Gemeinden Frensdorf und Pommersfelden. 
Das integrierte städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) soll dazu 
dienen, die zukünftige Entwicklung der Gemeinden Frensdorf und 
Pommersfelden an die Erfordernisse des wirtschaftlichen und demo-
graphischen Wandels anzupassen und unter Ausschöpfung vorhan-
dener Potenziale positiv zu gestalten. 
Das ISEK stellt diejenigen Bereiche heraus, die Zukunftsaussichten 
eröffnen und auf die sich die Gemeinden Erfolg versprechend hin 
entwickeln können. Für die zentralen Handlungsfelder werden im 
ISEK konkrete Maßnahmen und Prioritäten festgelegt, die realistisch 
und umsetzbar sind. 
Mit der Fertigstellung des ISEK liegt nunmehr ein umsetzungsorien-
tiertes und fortschreibungsfähiges Handlungskonzept vor, welches 
die Ziele für die künftige gemeindliche Entwicklung klar definiert und 
konkrete Maßnahmen benennt.
Das ISEK umfasst eine Bestandsanalyse im Fachbereich Städtebau, 
Bestandsanalyse des Fachbereichs Einzelhandel und Tourismus, Ent-
wicklungsleitlinien, Städtebauliches Entwicklungskonzept.
Es beinhaltet die Kosten und Finanzierung und den städtebaulichen 
Rahmenplan.

Die im Entwicklungskonzept für Frensdorf und Pommersfelden ent-
haltenen Impulsprojekte werden zur Umsetzung in einem knapp 
15-jährigen Zeitrahmen von 2017 bis 2030 (langfristig angelegte Pro-
jekte), vor allem aber bis 2020 oder 2023 (kurz- bis mittelfristig ange-
legte Projekte) empfohlen. Die Kosten für die Projekte belaufen sich 
auf ca. 8 Mio. Euro.
Im jeweiligen Hauptort und in den Ortsteilen sind in Teilbereichen  
Sanierungsgebiete vorgesehen. Der Erfolg der unterschiedlichen 
Konzepte lässt sich an Indikatoren für die einzelnen Projekte ab-
lesen.

Die Gemeinde Stegaurach wird gemäß § 139 Abs. 2 BauGB (Beteili-
gung und Mitwirkung öffentlicher Aufgabenträger) am Verfahren be-
teiligt und gebeten, dass sie bis zum 05.07.2017 Ihre Stellungnahme 
abgibt. Seitens der Verwaltung wurde eine Verlängerung der Frist bis 
zum 14.07.2017 beantragt.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt das vorliegende integrierte städ-
tebauliche Entwicklungskonzept zur Kenntnis und beschließt, dass 
die Gemeinde Stegaurach gegen das integrierte städtebauliche Ent-
wicklungskonzept der Gemeinden Frensdorf und Pommersfelden 
keine Einwände erhebt.

TOP 07 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenheiten:

1. Wahlhelfer für die Bundestagswahl
1. Bürgermeister WAGNER weist darauf hin, dass die Verwaltung ak-
tuell evtl. Wahlhelfer für die Durchführung der Bundestagswahl am 
24.09.2017 angeschrieben hat und bittet alle GR-Mitglieder sich zur 
Verfügung zu stellen.

2. Beratungsangebot für Altersfragen
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass Frau LOTZE vor Kurzem 
eine Ausbildung zur „Beraterin in Alterfragen“ gemacht hat und nun-
mehr regelmäßig Beratungsstunden im Rathaus anbieten möchte. 
Frau LOTZE wird dem Gremium ihr Angebot in einer der nächsten 
Sitzungen vorstellen.

3. Haushalt 2017
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass das Landratsamt den vor-
gelegten Haushalt 2017 zur Kenntnis genommen hat. Da dieser keine 
genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält, ist eine rechtsauf-
sichtliche Genehmigung nicht erforderlich. Die Überprüfung durch die 
Staatliche Rechnungsprüfungsstelle ergab nur geringfügige Prü-
fungsbemerkungen. Die Haushaltssatzung wird somit in der be-
schlossenen Fassung ausgefertigt und im nächsten Amtsblatt amtlich 
bekannt gemacht.

4. Abschluss der Kreuz-Sanierungsarbeiten in Debring und  
Unteraurach
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass die Sanierungsarbeiten an 
den beiden Steinkreuzen in Debring und Unteraurach erfreulicher-
weise noch rechtzeitig vor den Kirchweihfesten abgeschlossen wer-
den konnten.

TOP 08 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Keine.
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Bekanntmachung:
Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner Sitzung am 11.07.2017 
(TOP 04ö) den Neuerlass der nachfolgend abgedruckten Richtlinien 
beschlossen. Diese werden hiermit amtlich bekannt gemacht:

Richtlinien der Gemeinde Stegaurach für die
Auszeichnung verdienter Sportler, kulturell und sozial engagier-

ter Personen
und Vereinsfunktionäre (AuszRichtl)

vom 11.07.2017

§ 1
Die Gemeinde Stegaurach zeichnet alljährlich Einzelpersonen und 
Mannschaften für hervorragende sportliche Leistungen aus (§§ 2 - 8). 
Ebenso werden langjährige Vereinsfunktionäre, Kulturschaffende so-
wie sozial engagierte Personen ausgezeichnet (§§ 10, 11).

§ 2
(1) Einzelpersonen müssen einem in der Gemeinde Stegaurach an-

sässigen Sportverein angehören und unter dessen Namen die 
entsprechenden Leistungen erzielen oder ihren Wohnsitz in der 
Gemeinde Stegaurach haben.

(2) Mannschaften müssen Sportvereinen in der Gemeinde Stegau-
rach angehören.

§ 3
Abweichend von § 2 können Auszeichnungen auch an Personen ver-
liehen werden, die durch ihre sportliche Betätigung mit der Gemeinde 
Stegaurach verbunden sind.

§ 4

Geehrt werden folgende Leistungen:

1. Einzelsportler
a) Teilnehmer an Olympischen Spielen
b) Teilnehmer an eine Welt- und Europameisterschaft
c) Erreichen des 1. Platzes bei einer Deutschen Meisterschaft
d) Erreichen eines 2. oder  3. Platzes bei einer Deutschen Meister-

schaft
e) Erreichen des 1. Platzes einer Süddeutschen oder Bayerischen 

Meisterschaft
f) Erreichen eines 2. oder 3. Platzes bei einer Süddeutschen oder 

Bayerischen Meisterschaft
g) Erreichen des 1. Platzes bei Nord- oder Südbayerischer Meister-

schaft
h) Erreichen des 1. Platzes bei Kreis- oder Bezirksmeisterschaft

oder jeweils vergleichbarer Meisterschaft.

2. Mannschaften
Für Mannschaften gelten die Buchstaben a) bis h) entsprechend. Zur 
Mannschaft gehören auch die Trainer, die Betreuer und die Ersatz-
spieler.

2.1 Mannschaften im Erwachsenenbereich
Diese werden bei einer Meisterschaft und Aufstieg in die nächst hö-
here Liga geehrt.

2.2 Jugendmannschaften
Bei Jugendmannschaften wird jede Meisterschaft geehrt.

§ 5
Die Ehrung eines Sportlers oder einer Mannschaft kann aus besonde-
rem Grund auch dann vorgenommen werden, wenn die sportlichen 
oder sonstigen Leistungen sich ihrem Wert nach in diesen Richtlinien 
einfügen.

§ 6
Bei mehreren Erfolgen eines Sportlers/einer Mannschaft im gleichen 
Jahr wird die am höchsten zu bewertenden Leistung ausgezeichnet.

§ 7
(1) Die Meisterschaft muß von einem dem Deutschen Sportbund an-

geschlossenen Fachverband oder von einer internationalen 
Dachorganisation der Sportfachverbände ausgeschrieben sein.

(2) Für die Ehrung werden Wettbewerbe in allen Altersklassen berück-
sichtigt.

(3) Bei Meisterschaften, die nicht unter Absatz 1 fallen, entscheidet 
der Sport- und Kulturausschuss in nichtöffentlicher Sitzung über 
eine Ehrung.

§ 8
Für Meisterschaften, die kommerziellen Zwecken dienen (z. B. Fir-
mensport) oder sich auf bestimmte Personengruppen (z. B. Behörden 
und Freizeitgruppen) beschränken, finden diese Richtlinien keine An-
wendung.

§ 9
Folgende Auszeichnungen werden verliehen:

1. Einzelsportler
a) Für Leistungen nach § 4 Ziffer 1 a) bis c) eine Goldmedaille mit 

Urkunde
b) Für Leistungen nach § 4 Ziffer 1 d) bis e) eine Silbermedaille mit 

Urkunde
c) Für Leistungen nach § 4 Ziffer 1 f) bis g) eine Bronzemedaille mit 

Urkunde
d) Für Leistungen nach § 4 Ziffer 1 h) eine Urkunde

2.  Mannschaften
 Für Teilnehmer einer Wettkampfmannschaft gilt § 9 Ziffer 1 i.V.m.  

§ 4 Ziffer 2 entsprechend.

Abweichend von § 2 können Auszeichnungen auch an Personen ver-
liehen werden, die durch ihre sportliche Betätigung mit der Gemeinde 
Stegaurach verbunden sind.

§ 10
(1) Die Gemeinde Stegaurach ehrt auch langjährige Vereinsfunktionä-

re sowie sich kulturell oder sozial engagierende Personen, die sich 
um das Allgemeinwohl der Bevölkerung der Gemeinde Stegaurach 
verdient gemacht haben.

(2) Die zu Ehrenden müssen einem Verein oder einer Gruppe im Ge-
meindegebiet Stegaurach angehören oder im Gemeindegebiet 
wohnen.

§ 11
Folgende Auszeichnungen werden für Tätigkeiten im Verein oder in 
der Gruppe i.S.v. § 10 verliehen:

a) Für mindestens 10-jährige Tätigkeit eine Urkunde
b) Für mindestens 15-jährige Tätigkeit eine Bronzeplakette mit Ur-

kunde
c) Für mindestens 20-jährige Tätigkeit eine Silberplakette mit Urkun-

de
d) Für mindestens 25-jährige Tätigkeit eine Goldplakette mit Urkunde
e) Ab 30-jähriger Tätigkeit ein individuelles Geschenk mit Urkunde

§ 12
(1) Vorschlagsberechtigt für alle Ehrungen sind die Vereine und Bür-

ger der Gemeinde Stegaurach sowie die Verbände bzw. Dachver-
bände.

(2) Die Vorschläge sind bei der Gemeinde Stegaurach nach deren 
Aufforderung mit folgenden Unterlagen einzureichen

a) Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift
b) Nachweis für die erbrachte Leistung bei Sportlern
c) bei Vorschlägen zu § 3 und § 5 haben die Antragsteller eine aus-

führliche Begründung für die vorgeschlagene Ehrung zu erbringen
d) bei Vorschlägen nach § 10 eine Mitteilung, seit wann die Tätigkeit 

ausgeübt wird, mit einer kurzen Begründung

§ 13
Die Entscheidung über die zur Ehrung anstehenden Sportler, Ver-
einsvorstände, sozial engagierter und Kulturschaffenden trifft der ge-
meindliche Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport in 
nichtöffentlicher Sitzung. Nach dessen Entscheidung können Anträge 
nicht mehr berücksichtigt werden, sondern müssen im nächsten Jahr 
erneut vorgelegt werden.

§ 14
Die Verleihung der Auszeichnungen bzw. die Ehrungen werden im 
Rahmen eines festlichen Empfanges durch den Bürgermeister und 
den Gemeinderat in der Regel in der Jahresmitte vorgenommen. Da-
bei werden grundsätzlich alle Sportler, Vereinsvorstände, sozial enga-
gierte Personen und Kulturschaffenden geehrt, die im aktuellen 
Ereigniszeitraum erfolgreich waren.
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§ 15
Zu dieser festlichen Veranstaltung werden eingeladen
a) die Auszuzeichnenden
b) Gemeinderäte/innen
c) nach dem Ermessen des Bürgermeisters und des Gemeinderates: 

Ehrengäste, Mitarbeiter der Sportverbände, Vorstände, Übungs-
leiter, Helfer, Eltern, Jugendwarte etc.

§ 16
Abweichend von den in § 14 und § 15 genannten Fällen kann eine 
Ehrung im Einzelfall unabhängig vom Empfang durch den Bürger-
meister vorgenommen werden.

§ 17
Der gemeindliche Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 
kann die Auszeichnung wegen unwürdigen Verhaltens widerrufen. 
Der Widerruf bedarf einer Mehrheit von 2/3 der stimmberechtigten 
Mitglieder. Die Auszeichnung ist nach dem Widerruf an die Gemeinde 
Stegaurach zurückzugeben.

§ 18
Diese Richtlinien treten zum 01.08.2017 in Kraft. Gleichzeitig treten 
die bisherigen Richtlinien der Gemeinde Stegaurach für die Auszeich-
nungen verdienter Sportler vom 27.10.1993 außer Kraft.

Stegaurach, 11.07.2017

gez. Thilo WAGNER, 1. Bürgermeister

PRESSEMITTEILUNG

 Bamberg, 17.07.2017

RESTPLÄTZE FÜR AUSBILDUNGSJAHR 2017  
DEB-BERUFSFACHSCHULEN LADEN ZUM  
INFONACHMITTAG

BAMBERG 
Zum Ende der Sommerferien beginnt in der Region das 
neue Ausbildungsjahr. Für alle, die noch auf der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz sind, bietet das Deutsche 
Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Bamberg einen Infor-
mationsnachmittag für Ausbildungsinteressierte im Bereich 
Gesundheit und Soziales an. Die Infoveranstaltung findet am 
7. September 2017, von 17.00 bis 18.00 Uhr in den DEB- 
Berufsfachschulen in der Dürrwächterstraße 29 statt.

Wer sich beeilt, kann im Bereich Pharmazeutisch-technische 
Assistenz (PTA), Massage und Physiotherapie noch einen 
Restplatz für die Mitte September bzw. Anfang Oktober star-
tenden Ausbildungen ergattern. Wer erst im Herbst 2018 mit 
der Ausbildung beginnen möchte, kann sich zusätzlich über 
die Ausbildung Ergotherapeut (m/w) informieren.

Dozenten informieren über Tätigkeitsfelder sowie über die 
Ausbildungsinhalte und Zugangsvoraussetzungen. Sie 
stehen zudem für individuelle Fragen gerne zur Verfügung. 
Es kann auch ein Blick in die Unterrichts- und praxisräume 
geworfen werden.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,

gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Massage 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch- 
technische Assistenten

Dürrwächterstraße 29 
96052 Bamberg

TEL +49(0)951|915 55-600 
FAX +49(0)951|915 55-699

MAIL bfs-bamberg@deb-gruppe.org 
WEB  www.deb.de 
FB     www.facebook.com/DEBBamberg

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
Bamberg, 16.05.2017 

 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG AM 20. JULI 2017 IM DEB 
 
 
BAMBERG 
Am 20. Juli 2017 laden die Berufsfachschulen des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) 
Ausbildungsinteressierte zu einer Informationsveranstaltung ein. Diese findet von 17.00 Uhr bis 18.00 
Uhr in der Dürrwächterstraße 29 statt. 
 
Was steckt hinter den Ausbildungen Ergotherapeut (m/w), Masseur (m/w), pharmazeutisch technischer 
Assistent (m/w) und Physiotherapeut (m/w)? Wie läuft das Bewerbungsverfahren ab? Diese und weitere 
Fragen beantworten Fachdozenten zum Informationsnachmittag und geben Einblicke in 
Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungsinhalte und Perspektiven. Auch eine Besichtigung der Fachräume 
ist im Rahmen der Veranstaltung möglich. 
 
Das DEB in Bamberg steht für langjährige Erfahrung in der Ausbildung von Ergotherapeuten, Masseuren, 
Pharmazeutisch-technischen Assistenten und Physiotherapeuten. Durch die gute Vernetzung und 
Kooperation mit zahlreichen Praxiseinrichtungen werden die theoretische und praktische Ausbildung 
eng verknüpft. Das eingespielte Dozententeam gestaltet den Unterricht nach aktuellen pädagogischen 
Konzepten. Technik und neue Medien werden zielgerichtet und sinnvoll eingesetzt. Praxiserfahrene 
Lehrkräfte lassen die Schüler von ihrem Wissen und ihren Erfahrungen profitieren. 
 
 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK, 
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Massage 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch-technische Assistenten 
 
Dürrwächterstraße 29 
96052 Bamberg 
 
TEL +49(0)951|915 55-600 
FAX +49(0)951|915 55-699 
 
MAIL  bfs-bamberg@deb-gruppe.org 
WEB  www.deb.de 
FB  www.facebook.com/DEBBamberg 

Tagesfahrt zum 
Ruheforst in Theres 
mit anschließender 
Besichtigung des 
Krematoriums 
am 7. August 2017

Hier können Sie sich näher über diese Bestat-
tungsform informieren, anschl. erhalten Sie exklu-
sive Einblicke in den Ablauf einer Kremation. 
Im Anschluss laden wir Sie auf Kaffee und Kuchen 
ein.

Start: 8.30 Uhr am P+R Heinrichsdamm 
 9.15 Uhr in Mühlendorf
 9.30 Uhr in Walsdorf 

Kosten: 9,90 EUR inkl. Fahrtkosten, Getränke &   
 Frühstück im Bus, Kaffee & Kuchen
 exkl. Mittagessen

Haben Sie Interesse? Dann setzen Sie sich bitte 
einfach kurz mit uns in Verbindung. Anmeldung 
unter Tel. 0951 30 12 55 81

Kaiser Bestattungen · Sven Kaiser
Doldenäcker 2 · 96135 Stegaurach / Mühlendorf
www.kaiser-bestattungen.com

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505

Prof. Dr. Ulrich-Arthur Birk
Hartlandenerstaße 65 b  
96135-Stegaurach

Pensionierter Hochschullehrer 
der Uni Bamberg

Tel: 09 51/5 19 55 34  
Mobil: 01 70/5 42 88 19 
www.rechtsanwalt-profdrbirk.de

Ihr Anwalt für: Arbeitsrecht, Sozialrecht,
Familienrecht, Erbrecht,
Verkehrsrecht, Mietrecht

Neuer Rechtsanwalt in Stegaurach:

Auch 
Hausbesuche

 möglich!
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Landratsamt

Ein wesentliches  Ziel der Befragung besteht darin, das Angebot 
der Wirtschaftsförderung zielgerichtet weiterzuentwickeln. Knapp 
3/4 der Unternehmen, die sich beteiligten,  halten die Fördermit-
telberatung für wichtig oder gar sehr wichtig. Unterstützung bei 
Genehmigungsverfahren, eine Initiative zur Anwerbung von Arbeits-
kräften, die Imagewerbung für den Wirtschaftsraum, die Energie-
beratung und die Unterstützung bei der Betriebsnachfolge werden 
von jeweils mehr als die Hälfte der antwortenden Unternehmen 
als (sehr) wichtig angesehen. „Eine Reihe dieser Dienstleistungen 
bieten wir unseren Unternehmen bereits seit Jahren an, beispiels-
weise unsere Sprechtage zu Fördermitteln, Energie,  zur  Betriebs-
nach-folge sowie die Runden Tische für Genehmigungsverfahren“, 
so Inge Werb, Leiterin der Wirtschaftsförderung im Landkreis. „Die 
Ergebnisse zeigen uns, dass sich unsere Aktivitäten am Bedarf der 
Unternehmen orientieren und dass bei anderen Themen wiederum 
neue Projektideen gewünscht werden. Zusammen mit unseren Ko-
operationspartnern werden wir nun die Umsetzung angehen und 
Arbeitspakete schnüren“.

Der Auswertungsbericht kann unter https://www.landkreis-bam-
berg.de/Wirtschaft/Aktuelles heruntergeladen werden.

Landratsamt Bamberg

„Standortdialog  
auf hohem Niveau“

Ergebnisse der Unternehmensbefra-
gung aus dem Landkreis Bamberg wurden  
vorgestellt.

Die Wirtschaftsförderung im Landratsamt Bamberg hat im Frühjahr 
2017 nach 2002, 2007 und 2012 eine umfassende Unternehmens-
befragung unter knapp 1.300 Betrieben im Landkreis Bamberg 
durchgeführt. Beachtliche 30,5% der Unternehmen haben sich 
an der Befragung beteiligt und ihre Einschätzungen zum Stand-
ort, zu ihren Entwicklungsabsichten, zu Zukunftsthemen und zur 
Wirtschaftsförderung abgegeben. „Wir kümmern uns um unsere 
Unternehmen im Landkreis. Deshalb müssen wir wissen, wo der 
Schuh drückt“, so Landrat Johann Kalb.

Josef Rother von der GEFAK, Gesellschaft für angewandte Kom-
munalforschung mbH aus Marburg, der von der Wirtschaftsför-
derung für die Durchführung und Auswertung beauftragt wurde, 
spricht von einem „Standortdialog auf hohem Niveau“. Er macht 
das an folgenden Kriterien fest: Eine hohe Beteiligungsquote, eine 
gute Bewertung des Landkreises als Investitionsstandort sowie 
eine überdurchschnittliche Zufriedenheit mit der Arbeit der Wirt-
schaftsförderung im Landratsamt.

Den besten Wert aller abgefragten Standortfaktoren erhält die 
Lebensqualität in der Region, gefolgt von der örtlichen und über-
regionalen Straßenanbindung. Am kritischsten wird die Flughafen-
anbindung, die Anbindung an die überregionalen Wasserstraßen 
sowie die Nähe zu Forschungseinrichtungen bewertet. Positiv her-
vorzuheben ist ebenfalls die Breitbandversorgung als ein weiterer 
wichtiger Standortfaktor: Diese wird von den Unternehmen sogar 
etwas besser bewertet als noch vor fünf Jahren, obwohl die An-
sprüche ans schnelle Netz in den letzten Jahren überproportional 
gestiegen sind. „Unsere Gemeinden haben die Wichtigkeit erkannt 
und ihre Hausaufgaben gemacht“, ist sich Landrat Kalb sicher.
Zukünftige Engpässe erwarten die Unternehmen etwa beim Thema 
Fachkräfte und Gewerbeflächen. Viele Unternehmen haben expan-
sive Pläne und benötigen zusätzliche Flächen – eine sehr positive 
Entwicklung. Auf der anderen Seite sind Flächen mittlerweile zum 
gefragten Gut geworden. „ Durch die Befragung wissen wir nun, 
welches Unternehmen wie viel Fläche benötigt. Gemeinsam mit 
den Gemeinden vor Ort werden wir den Betrieben Flächenoptionen 
aufzeigen können“, ist Landrat Kalb überzeugt.

Übergabe des Auswertungsberichts. V.l.n.r.: Inge Werb, Leiterin der 
Wirtschaftsförderung, Josef Rother (GEFAK mbH), Landrat Johann 
Kalb, Rainer Keis, Mitarbeiter in der Wirtschaftsförderung 

(Quelle: Rudolf Mader)

elektro- & netzwerktechnik

Ludwig elektro- & netzwerktechnik GmbH & Co. KG I Am Sportplatz 6 I 96138 Burgebrach

www.ludwig-elektrotechnik.de I info@ludwig-elektrotechnik.de I 09546/920 920

ENERGIESPEICHER VON VARTA STORAGE
Eine sichere Investition in die Zukunft

VARTA Storage Energiespeichersysteme 
sind die ideale Lösung für alle, die ihren 
selbstproduzierten Strom rund um die Uhr 
nutzen möchten.
Der Schlüssel für echte Unabhängigkeit 
von Energieversorgern und Strompreis-
steigerungen.

Unser Team berät Sie gerne!
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Wer erhält das Kunststipendium 2018?

Künstlerinnen und Künstler aus Stadt und Landkreis 
Bamberg können sich bis 1. Dezember 2017 bewerben.
Stadt und Landkreis Bamberg stellen im jährlichen Wechsel für 
Leistungen auf den Gebieten der Literatur, der Musik, der bildenden 
Kunst oder der darstellenden Kunst ein „Kunststipendium Region 
Bamberg“ zur Verfügung. Das Stipendium wird verliehen, um Künst-
lerinnen und Künstlern die Möglichkeit zu eröffnen, sich ausschließ-
lich und mit fi nanzieller Sicherheit ihrer Arbeit zu widmen. Für 2018 
ist der Landkreis Bamberg an der Reihe.

Das Stipendium ist monatlich mit 1.500 Euro dotiert und auf sechs 
Monate befristet. Es beginnt frühestens zum 1. März 2018 und endet 
spätestens zum 31. Dezember 2018. Nach Ende können die Arbeits-
ergebnisse mit Unterstützung des Landkreises Bamberg in geeigne-
tem Rahmen öffentlichkeitswirksam präsentiert werden.

Professionell arbeitende Künstlerinnen und Künstler mit Haupt-
wohnsitz und Lebensmittelpunkt in Stadt und Landkreis Bamberg 
können sich für das „Kunststipendium Region Bamberg“ bewerben. 
Die Bewerbung ist mit dem ausgefüllten und unterzeichneten Be-
werbungsformular (zu fi nden unter www.landkreis-bamberg.de/
Kultur-Bildung/Kunststipendium) bis 1. Dezember 2017 an das 
Landratsamt Bamberg, Fachbereich Kultur und Sport, Ludwigstr. 23, 
96052 Bamberg zu richten. Ihr sind Lebenslauf inkl. Referenzen und 
künstlerischer Werdegang sowie ein Motivationsschreiben für das 
Stipendium beizulegen. Zur Veranschaulichung der künstlerischen 
Leistung kann gerne auch eine Mappe beigefügt werden.

Die Jury besteht aus dem Landrat des Landkreises Bamberg, dem 
Kulturreferenten der Stadt Bamberg, der aktuellen Stipendiatin des 
Kunststipendiums und zwei weiteren Sachverständigen aus den Be-
reichen Musik und Literatur. Die Jury entscheidet über die Vergabe 
des Stipendiums im Januar/Februar 2018.

Kurzzeitpfl ege in der Ferienzeit
Pfl egende Angehörige können häufi g eine dringend erforderliche 
Auszeit nur dann nehmen, wenn die Betreuung des Pfl egebedürf-
tigen gesichert ist. Die Heimaufsichtsbehörde des Landratsamtes 
Bamberg macht darauf aufmerksam, dass auch in diesem Jahr wie-
der verschiedene Heime im Landkreis Bamberg Kurzzeitpfl egeplätze 
in der Ferienzeit anbieten. 

Eine Übersicht der entsprechenden Einrichtungen kann im Internet 
unter www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen abgerufen 
werden. Die genannten Heime haben sich bereiterklärt, während der 
Ferienzeit eine bestimmte Anzahl an Plätzen für Kurzzeitunterbrin-
gungen freizuhalten.

Unter bestimmten Voraussetzungen besteht gegenüber der Pfl ege-
kasse ein Anspruch auf Kurzzeit- und/oder Verhinderungspfl ege: Die 
Pfl egekasse übernimmt die Kosten einer notwendigen Ersatzpfl ege 
für längstens vier Wochen im Jahr, wenn die Pfl egeperson wegen 
Erholungsurlaubs, Krankheit o.ä. ausfällt. Voraussetzung ist, dass 
das Pfl egeverhältnis seit mindestens zwölf Monaten besteht. In 
bestimmten Situationen besteht dabei Anspruch auf Pfl ege in einer 
vollstationären Einrichtung. Näheres teilt die zuständige Pfl egekasse 
mit. In der Regel sind die Kurzzeitpfl egeeinrichtungen bei der Antrag-
stellung behilfl ich.

Erfahrungsgemäß sind auch weitere, hier nicht aufgeführte Alten- 
und Pfl egeheime bereit, eine zeitlich befristete Betreuung zu über-
nehmen. Deren Anschriften sind aus den Telefonbüchern ersichtlich 
oder können bei den Sozialämtern der Gemeinden, Städte und 
Landkreise erfragt oder auf der Landkreis-Homepage unter www.
landkreis-bamberg.de/Soziales-und-Senioren abgerufen werden. 

Im Hinblick auf die zu erwartende hohe Nachfrage ist es ratsam, sich 
möglichst frühzeitig mit den Einrichtungen in Verbindung zu setzen.

Schreibwaren-Kalb 96135 Stegaurach – Debringer Str. 14 
Tel. 09 51 / 3 09 49 26 – Fax 09 51 / 29 95 22 77

• SCHREIBWAREN • LOTTO – TOTO – ODDSET • ZEITSCHRIFTEN

Einladung zum 40jährigen Firmenjubiläum
am Freitag, 1. September 2017

Bei allen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten  
möchten wir uns  
mit einer kleinen Feier  
recht herzlich bedanken.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

20% Rabatt  

auf alle Schulartikel
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Bei uns in der Gemeinde

Grundstücksverkäufe im Ortsgebiet Stegaurach
Die Gemeinde Stegaurach bietet Grundstücksverkäufern oder Eigentümern, die mit 
dem Gedanken spielen ein Grundstück zu verkaufen, eine besondere Dienstleistung an.

Aufgrund der hohen Nachfrage an Bauplätzen in der Vergangenheit und zahl reicher  
offener Baulücken im gesamten Ortsgebiet möchte die Gemeinde Stegaurach alle 
Grundstückseigentümern durch die Veröffentlichung auf ihrer Homepage unter  
www.stegaurach.de behilflich sein, Grundstücke zu inserieren. Dies kann auf Wunsch 
anonymisiert (über die Gemeindeverwaltung!), oder direkt im Kontakt mit dem jeweiligen 
Grundstückseigentümer geschehen. 

Gerne helfen Ihnen unsere Mitarbeiter im Bauamt, Ihr Grundstück zu veröffentlichen. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel.-Nr. 0951 – 99 222 -41 oder -43 zu Verfügung.

Verwilderte Grundstücke/Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern
Aus gegebenen Anlass weist die Gemeindeverwaltung Stegaurach alle Grundstücksbesitzer von bebauten und unbebauten Grundstücken 
darauf hin, dass sie verpflichtet sind, die Gehsteigfläche entlang der Grundstücke einschließlich Rinne zu reinigen (wir verweisen in diesem 
Zusammenhang auf die Verordnung der Gemeinde Stegaurach über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winter).

An Radwegen, Gehwegen und Straßen befindliche Bäume, Hecken und Sträucher sind so zurückzuschneiden, dass keine Beeinträchtigung 
der Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs entsteht. Über Gehwegen sollten in jedem Falle bis zu einer Höhe von 2,50 Metern und 
über bzw. in Fahrbahnen bis zu einer Höhe von 4,50 Metern keine Zweige und Äste in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Es ist 
auch darauf zu achten, dass keine Verkehrszeichen und Straßenlampen verdeckt sind.

Die Arbeiten sind gerade im Frühjahr und in den Sommermonaten regelmäßig durchzuführen. Andernfalls sieht sich die Gemeinde Stegau-
rach gezwungen, weitere Maßnahmen, wie kostenpflichtige Ersatzvornahme, zu ergreifen.

Die Gemeindeverwaltung Stegaurach ist nicht daran interessiert bei Nichtbefolgen Verwarnungsgelder und Bußgeldbescheide zu erlassen.

WICHTIG: 
Die Veröffentlichung des betreffenden Grundstücks erfolgt lediglich auf der Home-
page www.stegaurach.de und ist kostenlos. Die Gemeinde Stegaurach tritt nicht als 
Makler auf und verlangt daher keine Gebühren und erhält keine Vermittlerprovision!
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde StegaurachKath. Pfarrgemeinde Stegaurach

 ein Wort auf den Weg

Donnerstag, 03.08.
16.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniotel

Samstag, 05.08.
18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 06.08. 
9.00 Uhr Festgottesdienst in Waizendorf am Sportplatz 
 mit anschl. Segnung des Kreuzes
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Montag, 07.08.
19.00 Uhr Friedensgebet in Waizendorf

Samstag, 12.08.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 13.08.
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 15.08. – Maria Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniotel
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Samstag, 19.08.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 20.08.
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 26.08.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 27.08.
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Einladung zur 13. Fußwallfahrt der Pfarrei Stegaurach zum 
Senftenberg am Sonntag, 17.09.2017

Die Wegstrecke beträgt 25 km. Es wird 2 Pausen geben. Ab-
marsch an der Pfarrkirche in Stegaurach um 05.00 Uhr. Die 
erste Pause ist an der Fähre in Pettstadt, (ca. 07.15 – 07.30 
Uhr), Überfahrt 07.30 Uhr. Die zweite Pause in der Wirtschaft 
in Ketschendorf (von ca. 10.00 – 11.00 Uhr). Um 12.00 Uhr 
Wallfahrergottesdienst.
Wer ein warmes Mittagessen am Senftenberg haben möchte, 
bitte im Pfarrbüro anmelden, da wir vorbestellen müssen. Es 
werden Essensmarken ausgegeben. Das Essen selbst wird 
direkt beim Wirt bezahlt.
Wer mit dem Bus fahren möchte, bitte ebenfalls im Pfarrbüro 
anmelden. (Hin- u. Rückfahrt oder nur Rückfahrt). Die Wall-
fahrt findet bei jedem Wetter statt.
Pfarrer Jagan aus Indien übernimmt in diesem Jahr wieder die 
Urlaubsvertretung in der Zeit vom 20.08. bis 14.09.2016. Wir 
heißen ihn schon heute herzlich willkommen.

Bitte beachten Sie die eingeschränkten Bürozeiten  
während der Ferienzeit
01.08. bis einschl. 09.09.17:
Dienstag und Freitag:  10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  17.00 bis 18.00 Uhr

Die Urlaubsvertretung übernimmt wieder Pfarrer Jagan aus Indien. 

 ein Wort auf den Weg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Das Reformationsgedenken in diesem Jahr nähert sich seinem 
Höhepunkt. Als katholischer Seelsorger frage ich mich, wo Martin 
Luther meine Theologie und meine Glaubenspraxis beeinflusst.
Vorweg: Die Spaltung der Kirchen ist ein Skandal, der schmerzt und 
dem Auftrag der Kirche in der Nachfolge Jesu schadet. Wir alle sind 
aufgerufen, dies nicht einfach hinzunehmen und in Hochachtung vor 
der je eigenen Tradition das Gemeinsame zu feiern und an trennen-
den Unterschieden zu arbeiten! 
So ist Ökumene bei uns im Seelsorgebereich eine-  im besten Sinn 
-selbstverständliche Aufgabe. Darüber hinaus hat schon zu Studen-
tenzeiten der große Respekt, mit dem unser Professor für Kirchen-
geschichte von Luther sprach, mein Interesse geweckt und Einiges 
prägt mich bis heute. So zum Beispiel Luthers Wertschätzung der 
Heiligen Schrift („sola scriptura“) – der Tisch des Wortes wurde zu 
oft in den Hintergrund gerückt (als ich als Student die Leitung eines 
Bibelkreises übernahm, meinte der dortige Pfarrer: macht mir meine 
Leute nicht evangelisch!). 
Ich selbst bemühe mich regelmäßig in der Bibel zu lesen und schät-
ze gerade die verschiedenen Übersetzungen – fünf verschiedene 
Übersetzungen des Neuen Testaments (darunter neben der neuen 
Einheitsübersetzung auch die Lutherbibel 2017) stehen griffbereit. 
Einer meiner Lieblingsverse lautet: „Dein Wort ist meinem Fuß eine 
Leuchte, ein Licht für meine Pfade“. 
Im Religionsunterricht ist es mir sehr wichtig, viel an und mit bib-
lischen Texten zu arbeiten. Ganz katholisch möchte ich aber auch 
die Tradition betonen – Gottes Geschichte mit uns Menschen geht 
ja weiter und auch in der Tradition offenbart sich Gott.  Ein weite-
rer Spruch Luthers prägte sich mir ein: „Die Kirche ist immer zu 
reformieren“! Und das ist wahr! Wer sich nicht bewegt, stirbt. Wir 
müssen uns immer wieder der Aufgabe stellen, die unveränderliche  
Botschaft Jesu in den sich stets verändernden Alltag der Menschen, 
in ihre Sorgen, Nöte und Fragen hinein zu formulieren und ihr Gestalt 
zu geben. Es geht dabei nicht um die Institution Kirche, sondern da-
rum, Christus in den Mittelpunkt zu stellen („solus Christus“ würde 
Luther sagen). Die große Leidenschaft Luthers für den Zuspruch der 
unbedingten Liebe Gottes noch vor jeder Leistung ist auch für mich 
zentral. 
Gott schenkt mir ohne jede Vorbedingung oder Vorleistung seine 
Liebe, seine Freundschaft und Nähe. Dann, so möchte ich aber 
auch ergänzen, muss sich das auch im Leben zeigen, oder biblisch 
gesprochen: „Geh und handle genauso“! Das Geschenk schenke 
weiter. Das hat nichts mit Werkgerechtigkeit zu tun, aber „an ih-
ren Früchten werdet ihr sie erkennen.“ Lassen sie mich mit einem 
Lutherzitat enden: „Gott ist ein glühender Backofen voller Liebe“ – 
modern formuliert. Gott ist ganz vernarrt in uns Menschen - auch in 
Sie und mich!

Ihr Pastoralreferent Günter Förtsch

Ihr und euer Pastoralreferent Günter Förtsch
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Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach

Monatsspruch für August:
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen 
Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei 

Groß und Klein. Apostelgeschichte 26,22 

Die Gottesdienste fi nden statt in der kath. Pfarrkirche Stegaurach 
(wenn nicht anders angegeben).

Weitere Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde 
entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief St.Stephan und unserer 
Homepage www.stephanskirche.de. (Dort fi nden Sie auch online 
unseren Gemeindebrief, falls der Sie nicht erreicht hat.) Auf be-
sondere Veranstaltungen wird im Schaukasten und am Anschlag-
brett in der Kirche hingewiesen.

Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0951/59074 und unter der Mail-Adresse johannes@wagner-
friedrich.de, oder auch zur Sprechzeit in Philippus, Mittwoch, 
17.00 – 18.00 Uhr.  

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich 
eingeladen!

Johannes Wagner-Friedrich, Pfr.

So., 23. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen (Birkacher Wald) 

mit Posaunenchor St.Stephan 
(Pfr. Wagner-Friedrich) – bei Regen in 
der Pfarrkirche Stegaurach

So., 6. August, 8. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst 

(Pfr. Wagner-Friedrich)

So., 20. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr. Wagner-Friedrich)

So., 3. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst 

(Pfr. Neunhoeffer) 

FERIENÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 09.08.2017 bis Donnerstag 31.08.2017  

8.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr

Ab 1. September  
sind wir wieder ganztags für Sie da –  
8.00 - 19.00 Uhr mit:

 Neuer Serviceleistung:

Ab 01.09.2017 weiten wir unsere  
pharmazeutische Betreuung aus und 
richten für Sie persönlich auf Wunsch  
ihre Medikamente wochenweise nach 
dem Medikamentenplan ihres Arztes – 

“Medikamente stellen  
oder blistern”.

Ansprechpartner ab 01.09.2017:  
Bettina Thiel

 Aktion: 

Vom 01.09.2017 - 09.09.2017 
findet täglich eine  
Treuepassverlosung statt. 

Jeder eingelöste Treuepass nimmt an 
der Verlosung teil – wertvolle Gewinne 
warten auf Sie.

Neue Apotheke
Ihre Insel der Gesundheit

Bettina Thiel • Apothekerin • Heilpraktikerin
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie.
Homöopathie und Naturheilverfahren

Bamberger Straße 24 • 96135 Stegaurach
Tel. 09 51/2 97 17 95 · Fax 09 51/2 97 17 96
email: info@neue-apotheke-stegaurach.de
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Schule, Jugend und Bücherei

*
Donnerstag, 31. 8. / 16 - 17 Uhr auf der Büchereiwiese

oder auf der Terrasse
Sommergeschichten unterm Walnussbaum

für ca. 5- bis 7-Jährige

*
ACHTUNG!

Das Lesecafé ist in den Schulsommerferien geschlossen
(vom 1. 8. bis 5.9.)

Ausleihzeiten im August
Montag: 13.30 bis 15.30 Uhr 

Dienstag: 15 bis 17.30 Uhr 

Mittwoch: 10 bis 11.30 Uhr

Donnerstag 17 bis 20 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen geschlossen!

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20                                             
                                                           Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Die Bücherei im August 2017

Dienstjubiläen an der Schule
Zwei verdiente langjährige Mitglieder unseres Kollegiums feiern 
heuer Dienstjubiläum. Die Schule gratuliert zu dieser bemer-
kenswerten Leistung recht herzlich. 

25jähriges Dienstjubiläum
Lehrerin Ingrid Nürnberger

40jähriges Dienstjubiläum
Fachoberlehrer Rainer Gühnemann

C. Christel, Rektorin

Verabschiedung der Lehrerin 
Edith Schrenker in den Ruhestand

Unsere verehrte Kollegin Lehrerin 
Edith Schrenker verabschiedet sich 
in den Ruhestand. 
Nachdem sie 1975 in den Vorberei-
tungsdienst eintrat und nach dem 2. 
Staatsexamen an den Schulen Strul-
lendorf, Trabelsdorf und Walsdorf 
unterrichtete, wurde sie 1984 an die 
damalige Volksschule Stegaurach, 
die heutige Grund- und Mittelschule 
Altenburg versetzt. Ohne Unterbre-
chung begleitete  und lehrte sie die 
Erst- und Zweitklässer – einige Gene-
rationen. Sie zeigte Lernwege auf, 
vermittelte den jungen Schülerinnen 
und Schüler die wichtigen Kultur-

techniken wie Lesen, Schreiben und Rechnen und verhalf ihnen zu 
einem Lerngewinn, wie dieser nur in diesen beiden ersten Schuljahren 
möglich ist. Zudem zeigte sie sich verantwortlich für den evangeli-
schen Religionsunterricht und war in den letzten Schuljahren die Ko-
operationsbeauftragte für den Übergang Kindergarten – Grundschule. 
Lehrerin Schrenker hat viel Veränderung erfahren durch vier verschie-
dene Lehrpläne, durch Modifi kation der Unterrichtsmethoden, der 
Lehrwerke, der Zeugniserstellung, durch Einführung von Lernent-
wicklungsgesprächen, um nur einiges zu nennen. Was jedoch am 
wichtigsten ist, so bewiesen das neueste Forschungen: Sie war im-

mer eine verlässliche Größe für die ihr anvertrauten Schülerinnen und 
Schüler, bot ihnen eine emotional stabile Beziehung – die wichtigste 
Grundlage für erfolgreiches Lernen. Eltern war sie eine geduldige Zu-
hörerin, die weit über das Normale hinaus Gespräche und Beratung 
anbot. 
Mit ihrer feinen, zurückhaltenden Persönlichkeit, ihrem großem Pfl icht-
bewusstsein, der absoluten Zuverlässigkeit und Kollegialität war sie 
eine nicht verzichtbare Säule unserer Schulgemeinschaft. Es ist offen-
sichtlich, dass wir sie schweren Herzens ziehen lassen müssen. 
Möge sie gesund bleiben und die Zeit im wohl verdienten Ruhestand 
nach ihrem Belieben füllen und genießen. 

C. Christel, Rektorin 
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Ein aufrichtiges Dankeschön 
 
allen Eltern und Freunden der Grund- und Mittelschule Altenburgblick, die unsere schulische Arbeit auf unterschiedliche Weise zum Wohle aller 
uns anvertrauten Schüler im Schuljahr 2016/17 unterstützten.  
Besonders bedanken möchte ich mich bei  
 
 

den Mitgliedern des Elternbeirates für die unkomplizierte Kooperation,  
für die Finanzierung einer der drei Kulturklassen im Schuljahr 2016/17, für die Bewirtung bei schulischen Veranstaltungen, für die 
Nikolausgeschenke für die Kleinen und für das Lehrerkollegium, für die Mitgestaltung des Schulfaschings, für das Angebot eines 
kostenlosen Fototermins für alle sowie für die Bezuschussung von Workhops „Sexualerziehung“ 

 
den Musiklehrerinnen und -lehrern vom JEKI-Team, die die musikalische Ausbildung der Schüler in 
der Grundschule auf höchstem Niveau begleiteten,   
 
den SchulweghelferInnen, die bei Wind und Wetter zur Schulwegsicherheit beitrugen,  
 
dem Gemeindebücherei-Team für stets neuen Lesestoff, für tolle Autorenlesungen und Projekte und für den immer freundlichen Empfang, 
 
den Mittagsbetreuungen, die immer verlässlich am Nachmittag für die Schülerinnen und Schüler da waren 
 
den Vertretern der Banken in Stegaurach für die finanzielle Unterstützung sowie Sachspenden 
 
und nicht zuletzt dem Sachaufwandsträger, der der Schule immer ein offenes Ohr schenkte und pädagogische Anliegen finanziell weit über 
das normale Maß hinaus unterstützte.  
 
Die Schule freut sich mit Ihnen auf das neue Schuljahr 2017/18. 
 

 
Claudia Christel, Rektorin 

Fühlst du dich in deiner Gemeinde wohl? Oder was können wir verändern?
die Gemeinde Stegaurach und die Jugendarbeit von JAM möchten während der Sommerferien eine Jugendbefragung durchführen. 
Persönlich angeschrieben werden alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 18 Jahren und gebeten online einen Fragebogen auszufüllen. 

Macht mit und gewinnt eine Ballonfahrt! 

Schon mal vielen Dank im Voraus für Eure Unterstützung. 

Schöne erholsame Sommerferien wünschen 

Thilo Wagner  und  Simone Küffner 
1. Bürgermeister   JAM Stegaurach   

Raumausstattung Kutzner
Polster- und Bezugsarbeiten, Plissee,  

große Auswahl an Stoffen und Zubehör

Schick Helene
Meisterbetrieb

Amselsteig 5 Tel.: 09502-921755
96158 Frensdorf Fax: 09502-4900146
oT reundorF

große Auswahl an Stoffen und Zubehör

Schick Helene
Lagerstoffe

ab 15,- €

Reundorfer 
Hauptstraße 8

Raumausstattung Kutzner
Polster- und Bezugsarbeiten, Plissee,  

große Auswahl an Stoffen und Zubehör

Schick Helene
Meisterbetrieb

Amselsteig 5 Tel.: 09502-921755
96158 Frensdorf Fax: 09502-4900146
oT reundorF

Tel.: 09502-921755

Lagerstoffe

ab 15,- €

Raumausstattung Kutzner
Polster- und Bezugsarbeiten, Plissee,  

große Auswahl an Stoffen und Zubehör

Schick Helene
Meisterbetrieb

Amselsteig 5 Tel.: 09502-921755
96158 Frensdorf Fax: 09502-4900146
oT reundorF

Lagerstoffe

ab 15,- €

96158 Reundorf ·  0 95 02 / 10 07
www.auto-wicht.de

Unfall – Lack – Karosserie 
 Fachbetrieb!
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Senioren

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach:
Frau Ingeborg Lotze, Tel.: 0951 290225

Aktuelle Ausfl üge und Veranstaltungen:

•  Senioren Stegaurach und der 
gesamten Pfarrgemeinde

Allen Seniorinnen und Senioren 
eine gesunde Sommerzeit 
und ein frohes Wiedersehen 
im September! 

•  Senioren Höfen/Senioren Waizendorf

Mittwoch, 23. August 2017 – 14.30 Uhr
Wir wandern zum Waizendorfer Keller, bei schlech-
tem Wetter gemütliches Beisammensein im Gast-
haus Giehl 

Ansprechpartner:
Frau Süppel Tel.: 0951 290692
Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

Beim Trinken und Essen wird der 
Kummer vergessen

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stegaurach 
und der Seniorenbeauftragten Fr. Ingeborg Lotze 
lädt das Stegaurach herzlich zu einem Drei-Gänge-
Menü ein. Das Mittagessen in fröhlicher Ge sell-
schaft wird 

� jeden 3. Donnerstag im Monat für 5 Euro 

(ohne Getränke) angeboten.

Ort:  Seniorenzentrum Stegaurach

Datum:  Do., 17.08.2017

Zeit:  12.00 Uhr

Diesen Monat gibt es folgende Menüs:

Menü I 
Buchstabensuppe 

Rindfl eisch mit 
Meer rettichsoße 
Kloß und Salat 

Buttermilchdessert 

Menü II 
Buchstabensuppe 

Putenbraten mit Spinat 
und Kloß

Buttermilchdessert 

Verbindliche Anmeldung bis zum 
Freitag, 04.08.2017 unter Tel. 0951/99222-40 
täglich von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr
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Umwelt

Nachtrag zur „Zamma-Ramma-Müllsammelaktion“ der Klasse 4b, Altenburgblick. 
Aus Sicht der Lehrerin:
In der vierten Klasse werden die Themen Müll und Wasser sehr ausführlich behandelt. Die Aktion bildete für meine 4b den Abschluss 
meiner Müllunterrichtseinheit. Da der Fokus hierbei auf „Müllvermeidung“ lag und das Motto lautete „Der beste Müll ist der, der erst gar 
nicht entsteht“, war es für die Kinder meiner Klasse sehr aufschlussreich, wie viel Müll man in der Umwelt finden kann, obwohl diese 
auf den ersten Blick aufgeräumt und sauber erscheint. Die Tatsache, dass wir mehrere Säcke mit Müll füllen konnten, hat meine Schüler 
beeindruckt.

Im Rahmen der Einführung durch außerschulische Experten haben die Kinder eindrucksvoll erfahren, wie viel Müll vom Land ins Meer 
gelangt, was mit den Tieren, die sich im Müll verheddern oder den Müll fressen, passiert und wie qualvoll diese sterben.

Meiner Meinung nach war die Aktion sehr sinnvoll. Die Schüler haben gelernt, dass jeder einzelne etwas für die Umwelt tun kann. Sie 
hatten Spaß dabei und wurden am Ende mit einer „Brotzeit“ belohnt. Insgesamt war es für alle Beteiligten eine positive Erfahrung. 

Ich würde mich freuen, wenn diese Aktion regelmäßig stattfinden würde.

Ingrid Nürnberger.

Riesenbärenklau: Vorsicht bei dieser hochgiftigen Pflanze
In Bayern breitet sich der Riesenbärenklau immer mehr aus. Die Pflanze ist nicht nur ein Unkraut, 
sondern auch sehr giftig. Sie wird bis zu 4m hoch und hat gezackte Blätter und weiß bis rosafarbene 
Blüten. 

Der Riesen-Bärenklau ist in unseren Regionen nicht beheimatet. Dadurch weist er gegenüber heimi-
schen Pflanzenarten einige Unterschiede auf, die ihn sehr konkurrenzstark machen: 
- Er besitzt keine natürlichen Feinde wie Fressschädlinge und Parasiten.  
- Er wächst auf nährstoffreichen Böden besonders gut.  
-  Er hat einen riesigen Wuchs und eine gewaltige Samenproduktion.  Dies führte dazu, dass sich der Riesen-Bärenklau schnell aus-

breiten konnte. Er verdrängt heimische Pflanzenarten und die daran gebundenen Tierarten immer mehr. Teilweise sind schon fast 
waldähnliche Bestände anzutreffen. Für die Natur, aber auch für den Menschen, ist diese Pflanzenart deshalb zu einem großen 
Problem geworden. 

Das Problem bei der Bekämpfung dieser Pflanze ist, dass sie nicht einfach abgeschlagen werden kann. Nach einem Rückschnitt werden 
aus der Wurzel wieder neue Triebe gebildet, wodurch die Pflanze eine enorme Zähigkeit bekommt. Deshalb sollte folgendermaßen 
vorgegangen werden: 

Kleine Pflanzen ausgraben oder ausstechen (bis etwa 15 cm unter der Erdoberfläche).  Große Pflanzen im Blütenansatz mähen. Eine 
Blütenbildung ist 2 bis 3 mal im Jahr möglich.  Oder: Fruchtstände (Dolden) vor der Samenreife abschneiden. Dieses ist jedoch der spä- 
teste Zeitpunkt der Bekämpfung, da in den Dolden der Pflanze eine riesige Zahl von Samen gebildet wird, die sich mit dem Wind schnell 
und weiträumig ausbreiten. Sehr effektiv: Abstechen der obersten Wurzelstockschicht im Herbst (spätestens Oktober) oder Frühjahr 
(spätestens Ende April). Dies gelingt am besten bei feuchter Witterung durch tiefes Abkappen (ca. 10 cm) des Vegetationskegels. Bis 
die letzten im Boden befindlichen Samen absterben, können oftmals 20 bis 30 Jahre vergehen. Deshalb muss ein Aufkommen des Rie-
sen-Bärenklaus immer wieder kontrolliert werden, um nachwachsende Pflanzen sofort entfernen zu können. Das Entfernen der Pflanze 
sollte nur mit Schutzkleidung und Handschuhen erfolgen.

Bei Berührung der Pflanze mit der Haut passiert erstmal nichts. In Verbindung mit der Sonne kommt es zu Rötungen, Blasenbildungen 
und Entzündungen. Die betroffene Hautstelle sollte keiner Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden, mit kaltem Wasser gereinigt und 
dann mit Creme mit hohem Lichtschutzfaktor eingerieben werden. Die Symptome können noch drei Tage nach der Berührung auftreten. 
Deshalb ist der Sonnenschutz so wichtig. Bei großflächigen und starken Verätzungen sollten Sie sich jedoch unbedingt in ärztliche 
Behandlung begeben. 

Recyclinglüge Getränkedose
Eine 0,5 Liter Glas-Mehrwegflasche für Bier mit einem Transportweg von 
450 km weist bereits nach zwei Wiederbefüllungen eine bessere Klima-
bilanz auf, als eine Weißblechdose mit demselben Füllvolumen. Zudem 
verbraucht die Herstellung von Getränkedosen viele Ressourcen: Um 
sie herzustellen, müssen große Mengen Aluminium- oder Eisenerz ge-
wonnen werden. Dafür werden in Brasilien, Asien oder Australien ganze 
Landstriche umgegraben. Auf eine Tonne Aluminium kommen bis zu vier 
Tonnen giftiger Rotschlamm als Abfallprodukt. 

Verbraucher, die ihre Getränke aus umweltfreundlichen Verpackungen trin-
ken wollen, sollten am besten zu regionalen Mehrwegflaschen greifen.

Deutsche Umwelthilfe



 Vereine20

Vereine

Stegaurach

CSU Ortsverband Stegaurach 
Fr., 11.08.17 17.30 Uhr Stammtisch 

Der neue Vorstand des CSU Ortsverbandes Stegaurach lädt zu einem 
Stammtisch beim Mühlenwirt ein. Für Rückfragen 0151/41872839

Der CSU Ortsverband Stegaurach hat am 17.5.2017 einen neuen 
Ortsvorstand gewählt
1. Vorsitzende:  Dr.med. Ulrike Köberlein 
2. Stellvertreter: Siegfried Kögler, Gerda Böttinger 
3. Schriftführer: Hans-Joachim Wagner 
4. Schatzmeister: Dr. med. Joseph Köberlein 
5. Geschäftsführer: Willi Lurz 
6. Beiräte: Reinhard Behr 
 a. Kathrin Hauer 
 b. Matthias Nöth 
 c. Stefan Vogel

FFW Stegaurach e.V. 
Termine für die Aktiven/Vereinstermine:
Im August findet keine Übung der Aktiven statt.

So., 03.09.17 10.00 Uhr Übung der Aktiven, Feuer-
wehrhalle 

So., 20.08.17 09.30 Uhr 140-jähriges Jubiläum der FFW Erlau
   Treffpunkt in Erlau, Programm: 09.45 Uhr 

Aufstellung und Einzug zum Gottesdienst
   10.00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst
   11.30 Uhr Mittagessen (nicht angemeldet)
   13.00 Uhr Festakt mit Ehrungen 

Vorankündigungen:
Sa., 16.09.17 09.00 Uhr Vereinsausflug nach Bad Windsheim
Als Programm sind folgende Punkte geplant: 
Abfahrt um 9.00 Uhr Feuerwehrhalle, 09.15 Uhr Rathaus, Busfahrt 
nach Bad Windsheim, Brotzeit vor Ort, Besuch des Fränkischen 
Freilandmuseums mit Herbstfest,  im Museum ist viel Zeit zur freien 
Verfügung. Ca. 17.00 – 17.30 Uhr Rückfahrt und Abendessen im 
Lokal „Goldener Hirsch“ in Ipsheim und  anschließender Weinprobe.  
Ankunft in Stegaurach um ca. 21.30 Uhr.
Über eine zahlreiche Teilnahme der Vereinsmitglieder freuen wir uns 
sehr, aber auch Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung wird 
bis 09.09.2017 erbeten beim Vorstand Thomas Bürkl 0162/4288571 
oder Sylvia Zirkel 0951/290122
Preis pro Person 20,00 € (Busfahrt und Eintritt) zzgl. Weinprobe p. 
P. 10,00 €

Mehr Infos, aktuelle Änderungen, Termine, Fotos und vieles mehr 
auf der neue Internetseite: www.feuerwehr-stegaurach.de 

Termine für die Löschgruppe Hartlanden:
So., 06.08.17 10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Sa., 05.08.17 14.30 Uhr Treffen der Kinderfeuerwehr, Feuerwehr-

haus 

Termine für die Jugendfeuerwehr:
Im August findet keine Übung der Jugendgruppe statt.

Wir suchen für unsere Jugendfeuerwehr, engagierte Jugendliche, die 
ein interessantes Betätigungsfeld suchen. Du bist zwischen 12 und 
18 Jahren, hast Freude daran anderen zu helfen und möchtest viel 
Spaß bei deiner Freizeitgestaltung haben, dann bist du genau richtig 
bei uns.

Bist du neugierig geworden? Dann komm doch ganz unverbind-
lich bei der nächsten Jugendübung vorbei!

Besuchen SIE/Ihr unsere Facebookseite, unter „Jugendfeuerweh-
ren der Gemeinde Stegaurach“ finden Sie/Ihr aktuelle Informatio-
nen der Jugendfeuerwehr!!!

Natürlich könnt Ihr Euch auch direkt mit uns in Verbindung setzen.  
Gerne stehen wir Euch für Fragen und Antworten zur Verfügung.

1 Kommandant.  Behr Reinhard: 0951/290282
Jugendwart.  Übel Christian: 0951/2960254

Gartenfreunde Stegaurach  
So., 06.08.17 15.00 Uhr  Seefest 

Wir laden  herzlich „Groß und Klein“ zu unserem 
alljährlichen Seefest beim Landgasthof Windfelder ein. Für Kinder 
bieten wir Bastel- und Spielaktionen an.

Erinnerung zum Ferienprogramm
Mi., 16.08.17  14.00 Uhr   Alles rund um die Ringelblume Alter: 6-14 

Jahre
Treffpunkt: 14 Uhr am Schulgarten Stegaurach Ende: 16 Uhr Schul-
garten. Mitbringen: wetterentsprechende Kleidung, Verpflegung

Reservistenkameradschaft   
Aurachtal
Im August findet wie üblich keine Monatsver sammlung  
statt. Die nächste Versammlung ist am Mittwoch,  
den 13.09.2017 im Gasthaus Giehl/Keller in Waizendorf.

Voranzeige:
07.10.2017  Weinfahrt nach Handthal mit Besuch Steigerwaldzen-

trum / Baumwipfelpfad in Ebrach. Abfahrt bereits um 
13.00 Uhr, Meldungen bei nächster Monatsversamm-
lung.

Schützenverein „Hubertus“   
1956 e.V. Stegaurach
Schießzeiten: 
Sommerpause – kein Schießbetrieb im August –
Schießbetrieb wieder ab 06.09.2017 – Haupt- und Königsschießen –
Jugendtraining wieder ab 13.09.2017

Sportliches: 
Teilnahme an den deutschen Meisterschaften 24.08. – 04.09.2017 
in München
Teilnehmer und die gesonderten Trainingszeiten werden durch die 
Jugendleitung mitgeteilt!

Veranstaltungen:
Fr., 18.08.17  19.00 Uhr  Ausschusssitzung im Schützenhaus

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.hubertus-stegaurach.de
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SPD Stegaurach 
Sa., 05.08.17  10.00 Uhr  „Infostand“ Maxplatz 

Bamberg 

Die SPD Stegaurach beteiligt sich am Infostand der Bamberger SPD, 
der Ortsvorsitzende und Bezirksrat Uwe Metzner sowie die anwe-
senden Mitglieder des Ortsvereins freuen sich auf Ihren Besuch.
Unterbrechen Sie Ihren Einkaufsbummel für einen kurzen und infor-
mativen Plausch mit der SPD.

Unser Stammtisch geht in die Sommerpause und wünscht allen Ein-
wohnern unserer Gemeinde eine schöne Urlaubszeit.

Spielvereinigung Stegaurach  
1945 e.V.
Das Vorstandsgremium der SpVgg Stegaurach 
bedankt sich bei allen fl eißigen Helferinnen und 
Helfern herzlich für die Unterstützung an der Kirchweih. 
DANKE!

Fußball 

Herrenfußball:
Spiele der 1. Mannschaft in der Kreisliga:
So., 06.08.17 15.00 Uhr ASV Naisa - SpVgg Stegaurach
Sa., 12.08.17 15.30 Uhr  SpVgg Stegaurach - FSV Phönix 1921 

Buttenheim
Sa., 19.08.17 16.00 Uhr TSV Burgebrach - SpVgg Stegaurach
Sa., 26.08.17 15.30 Uhr SpVgg Stegaurach - SV Zapfendorf

Spiele der 2. Mannschaft in der Kreisklasse 3:
Sa., 06.08.17 15.00 Uhr SV Pettstadt - SpVgg Stegaurach II
So., 12.08.17 17.30 Uhr SpVgg Stegaurach II - SV Rot Weiss Lisberg
So., 20.08.17 15.00 Uhr SV Wachenroth - SpVgg Stegaurach II
Sa., 26.08.17 17.30 Uhr  SpVgg Stegaurach II - SG 1 SC Prölsdorf 1/

Schönbrunn 1

Damenfußball:
Spiele der Damen-Mannschaft (Pokalspiel):
So., 27.08.17 13.00 Uhr SpVgg Stegaurach - Schwabthaler SV

www.spvgg-stegaurach.de 

VHS Außenstelle Stegaurach
Vital und fi t bis ins hohe Alter
Den gefürchteten „STURZ IM ALTER“ durch gezielte Übungen vor-
beugen.
Ein Neuangebot der VHS Außenstelle Stegaurach an Teilnehmer, die 
gesundheitlich nicht mehr in der Lage sind herkömmliche Gymnas-
tikkurse zu besuchen. 
Ein Großteil der Übungen kann im Sitzen auf einen Stuhl durchge-
führt werden. Auch werden nützliche und wichtige Alltagstipps an 
die Teilnehmer gegeben.
Die beliebte Wirbelsäulengymnastikleiterin Marion Schreiner aus 
Stegaurach wird diesen Kurs – jeweils mittwochs von 17.00 bis 17.45 
im Bürgersaal – leiten. Beginn ist Mittwoch der 15.11.2017 und kos-
tet für 10 Abende nur 21,00 €. Näheres erfahren Sie Ende September 
aus der neuen VHS Programmzeitung

Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84
Stegaurach 
Veranstaltung: Volkswanderung
05./06.08. Küps
05./06.08. Oberdachstetten
12./13.08. Schwarzenbach/Saale
19./20.08.  Crailsheim
19./20.08.  Steinberg am See
26./27.08. Creglingen 

Teilnehmer melden sich unter „Stegaurach“  bei dem jeweiligen Ver-
anstalter.

„ES SIND NOCH PLÄTZE FREI“,

zu unserer Vereinsfahrt am 20. August nach Steinberg am See. 
Anschließend wollen wir die Stadt Schwandorf besichtigen. Ein 
Gaststättenbesuch in Pautzfeld darf auch nicht fehlen. Abfahrt ist am 
Sonntag, den 20. August um 06.00 Uhr an der Kirche in Stegaurach. 
Abends kommen wir zwischen 20.00 und 21.00 Uhr wieder zurück.
Wenn sie uns auf dieser Fahrt begleiten möchten, dann melden sie 
sich bis zum 16. August unter der Telefonnummer 0951/ 290623 bei 
Herrn Wicht an. 
Für die Fahrt erheben wir einen Beitrag von 5,00 €.

Debring

Freiwillige Feuerwehr  
Debring 
Fr., 04.08017 18.00 Uhr Übung 

Vorschau für September
Sa., 02.09.17 17.00 Uhr  Kirchweihbaumaufstellung

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite
  www.ffw-debring.de

Höfen

Freiwillige Feuerwehr Höfen-Waizendorf
So., 06.08.17 10.00 Uhr Übung der Aktiven in Höfen.

Ortsvereine Höfen
So., 13.08.17 14.30 Uhr Wiesenfest, Gemeinschaftshaus Höfen 

Die Ortsvereine Höfen laden alle Gemeindebürger ganz herzlich ein 
zum Wiesenfest in Höfen.
Beginn um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Danach Pizza, belegte 
Laugenstangen. Vom Grill gibt‘s: Steaks, Bratwürste, Makrelen und 
Saiblinge

Unteraurach

Kath. Kapellenverein Unteraurach
Di., 01.08.17 19.00 Uhr Gottesdienst in Knottenhof
Sa., 05.08.17 15.00 Uhr  Familienwanderung zur Siebenschläfer-

kapelle
   Treffpunkt: Kapelle Unteraurach, weitere 

Info im Schaukasten
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Waizendorf

Sportverein Waizendorf 
Einladung zu den Verbandsspielen der 
1. Mannschaft in der A-Klasse Gruppe 1
So., 06.08.17 15.00 Uhr SV Waizendorf - 

Ampferb./Steinsdorf
So., 13.08.17 15.00 Uhr FV Elsendorf - SV Waizen-

dorf
So., 20.08.17 15.00 Uhr SV Waizendorf - SV Walsdorf 2
So., 27.08.17 15.00 Uhr TSV Burgwindheim - SV Waizendorf

Verbandsspiele der 2. Mannschaft in der B-Klasse Gruppe 3
So., 06.08.17 13.00 Uhr SV Waizendorf 2 - Ampferb./Steinsdorf 2
So., 27.08.17 13.00 Uhr FV 1912 Bamberg 2 - SV Waizendorf 2

Einladung zum Gottesdienst am Sportplatz 
mit Segnung des neu renovierten Feldkreuzes am Sonntag, den 
06.08.17 um 9.00 Uhr mit der Band Leuchtfeuer. Anschließend Weiß-
wurstfrühschoppen auf der Terrasse.

Freitag, 04.08.17 Ferienprogramm SV Waizendorf:
Kleine Spiele rund um den Fußball.
Jede Menge Spaß und Spiel mit dem Ball stehen auf dem Programm. 
Die Jugendtrainer des SV Waizendorf haben sich tolle Spiele und 
Übungen für euch ausgedacht. 
Alter: 6-12 Jahre
Treffpunkt: 09.30 Uhr Sportgelände SV Waizendorf am Kellerberg
Ende: 14.30 Uhr
Kosten: 4,00 €
Mitbringen:  wetterabhängige Sportkleidung, Sportschuhe, Ge-

tränke (für Essen ist gesorgt)
Anmelden:  Gemeinde Stegaurach / www.stegaurach.de / Tel. 

0951-992220

Sommertrainingszeiten der Nachwuchsmannschaften  
C-1 (JFG) Training  Mo., und Mi., 18.00 – 19.30 Uhr
  Sportplatz Höfen

D-1 (JFG) Training  Mo., und Mi., 17.30 – 19.00 Uhr
  Sportplatz Höfen

E-1 Training   Mo., und Mi., 17.30 – 19.00 Uhr
 Sportplatz Waizendorf
 Hans Frank  0176 38059038
 Thomas Löhr 0951 2971705

E-2  Training   Di., 17.30 – 19.00 Uhr 
 Sportplatz Waizendorf

    Fr., 15.00 – 16.30 Uhr 
Sportplatz Höfen

 Oliver Nikol  0951 29715354
 Matthias Sommer 0951 5191438 o. 

 0171 3630590 

F-1, F-2, F-3 Training   Di., 17.30 – 19.00 Uhr
 Training   Fr., 16.30 – 18.00 Uhr 
   Sportplatz Höfen
 Stefan Strobler 0951 2999108
 Christian Bauling 0951 2082943
 Calvin Berner 0951 24416
 Wolfgang Stadler 0176 96045984

G-Jugend Training    Di., 17.00 – 18.30 Uhr 
 Fr., 16.00 – 17.30 Uhr
Sportplatz Waizendorf

 Christian Mackert 0951 4081796
 Matthias Müller 0951 51929880

An alle Neueinsteiger der Jahrgänge 2011-2013 
Lust auf Fußball? Im Verein? Mit vielen gleichaltrigen Kindern? Ohne 
Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund! Dann kommt doch zu 
uns! Jeder darf bei uns mitspielen. Mädchen und Jungs.
Trainingszeiten:  Fr., von 15.00 – 16.30 Uhr 

Sportplatz Waizendorf
Ansprechpartner: Hans Frank 0951 55650 oder 

0176 3805903
Mo.,  19.30 Uhr Damengymnastik, Aurachtalhalle in 

Steg aurach (Leiterin: Michaela Karger, 
Tel. 0951 290579)

Mo.,  19.00 Uhr Kegelabteilung alle 14 Tage auf der Ke-
gelbahn des SV Reundorf. Interessierte 
sind jederzeit willkommen. Im August le-
gen wir eine Sommerpause ein. Nächster 
Termin 04.09.17 (Ansprechpartner Hilde-
gard Schellenberger Tel. 0951 2836605)

Fr.   16.30 Uhr Kinderturnen, Aurachtalhalle
   Bei Ballspielen, Geräteturnen, Trampolin 

sowie beim Rennen und Toben haben  
alle viel Spaß. Jeder ist willkommen!!!  
(Leiterin Vroni Wimmer 0951 93298378) 

Achtung Sommerpause vom 24.07 – 08.09.17. Nächstes Turnen am 
Freitag, den 15.09.17 

Leichtathletikabteilung – SV Waizendorf  

Kinderleichtathletik – Schulsportplatz Stegaurach
Di.,  15.45 bis 17.00 Uhr  Jahrgang 04 bis 08 

Ilse Dörfl er, Tel.: 57326
Di.,  16.30 bis 17.45 Uhr  Jahrgang 09 bis 11

Gaby Leibbrand, Tel.: 290802

Leichtathletische Grundlagen – Sportanlage Walsdorf
Di.,  17.15 bis 19.00 Uhr  Jahrgang 03 u. älter 
Mi.,  15.45 bis 17.15 Uhr  Technik- u. Lauftraining 
Fr.,  16.00 bis 17.15 Uhr  Jahrgang 04 bis 06 
Fr.,  17.15 bis 19.00 Uhr Jahrgang 03 u. älter 

Mit Ilse Dörfl er, Tel. 57326. In allen Gruppen können jederzeit Kinder/
Jugendliche aufgenommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining 50+, 
auch für Männer!
Mi.,  18.45 bis 19.30 Uhr  ÜL- Prävention in der 

Aurachtalhalle, Ilse Dörfl er, Tel.: 57326 

Rückenschule, Koordinations- und Entspannungs-Übungen. Wir 
kräftigen die gesamte Muskulatur insbesondere den Rücken. Es 
kann jederzeit eingestiegen werden!

Zusätzlich bieten wir 

einen Ausbildungsplatz 
zum Schreiner
für September 2017

spoerlein_90x65_Layout 1  14.07.17  10:12  Seite 1

Junge Familie sucht Bauplatz (ab 500 qm)

in oder um Stegaurach 
(Dellern, Debring, Seehöfl ein, Höfen, Mühlendorf, 

Hartlanden etc.).

Tel. 0176 / 53818389 
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Vertreterversammlung
Raiffeisenbank Burgebrach - Stegaurach eG präsentiert hervorragende Zahlen für das 
Geschäftsjahr 2016
Vorstand und Aufsichtsrat berichteten von einem soliden Wachstum, starker Eigenkapitalausstattung und gutem 
Jahresabschluss

Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter, Ehrengäste und Mitarbeiter wurden vom Aufsichtsratsvorsitzenden Georg Hollet in 
der Steigerwaldturnhalle in Burgebrach begrüßt. Ein Grußwort überbrachte der 1. Bürgermeister, Kreisrat und Aufsichtsrat 
Johannes Maciejonczyk stellvertretend für alle Gemeinden im Einzugsgebiet der Raiffeisenbank. Er verdeutlichte dabei die 
besondere Stellung als Genossenschaftsbank und lobte deren Wichtigkeit und Bedeutung als verlässlicher Partner der Wirt-
schaft. Die allgemeine wirtschaftliche Lage gibt Anlass zu weiterem Optimismus, wenngleich die derzeitige Situation in der 
Bankenbranche nicht einfach ist.

In ihrem Jahresbericht konnten die Vorstände der Raiffeisenbank Burgebrach–Stegaurach eG den Anwesenden einen positiven 
Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 2016 abgeben. Direktor Werner Christel erläuterte die Zahlen der Bilanz und 
zeigte den anwesenden Vertreterinnen und Vertretern die Entwicklung der Raiffeisenbank Burgebrach–Stegaurach eG auf. Zum 
Jahresende belief sich die Bilanzsumme auf über 404 Mio. Euro, was einen Zuwachs von 16 Mio. Euro bedeutete. Aufgrund der 
starken Nachfrage stiegen die Ausleihungen an Kunden im Geschäftsjahr um 2,5 % auf 234 Mio. Euro. Die Kundeneinlagen 
konnten ebenfalls gesteigert werden und betragen nun 323 Mio. Euro. Ein herausragendes Ergebnis konnte im Verbundgeschäft 
erzielt werden. So stiegen die Werte der Lebens- und Rentenversicherungen bei der Allianz auf 105 Mio. Euro und die Guthaben 
bei der Bausparkasse Schwäbisch Hall auf 47 Mio. Euro. Insgesamt betreute die Raiffeisenbank Burgebrach-Stegaurach eG ein 
Kundenvolumen von 803 Mio. Euro. Zum Jahresende verzeichnete die Bank einen Bestand von 8.305 Mitgliedern, welche 
29.970 Geschäftsanteile gezeichnet hatten. Die bilanziellen Eigenmittel sind auf 41,1 Mio. Euro angestiegen und lagen damit 
deutlich über dem Landesdurchschnitt aller Volks- und Raiffeisenbanken in Bayern. 

Direktor Peter Röckelein gab die Gewinn- und Verlustrechnung bekannt und berichtete über einen Bilanzgewinn in Höhe von 
697 Tsd. Euro. Ferner ging er auf das aktuelle Niedrigzinsniveau und deren Auswirkungen auf die künftigen Ergebnisse ein. Am 
Ende seiner Ausführungen bedankte sich der Vorstand bei den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz 
und ihre Leistungen und betonte, dass das gute Geschäftsergebnis der Bank mit unseren Mitgliedern und Kunden besonders 
ihnen zu verdanken sei. 

Die Vertreterversammlung beschloss eine Dividende von 3,5 Prozent auf die Geschäftsguthaben der Mitglieder.

Die turnusmäßig ausscheidenden Aufsichtsräte, Herr Anton Narr und Herr Heinrich Thaler, wurden einstimmig für eine weitere 
Periode wiedergewählt.

Schon fast traditionsgemäß kam der letzte Vortrag von DZ-Bank Regionaldirektor Thomas Fleischmann zum Thema Niedrig-
zinspolitik der europäischen Zentralbank und die damit verbundenen Auswirkungen für die EU-Staaten bzw. jeden einzelnen 
Verbraucher in Deutschland. 

Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungs zeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure 
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de
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Bahn – Sozialwerk 
 04.-06.08.17 Familienwochenende in Burglesau

Ablauf siehe Aushang
Mi., 30.08.17 10.00 Uhr  KBS Beratung 

BSW - Treff

KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Renten Versicherung, 
DRV

Veranstaltungsblatt 2017 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter
www.bsw-veranstaltungskalender/bamberg 

Öffnungszeiten:   BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr
jeweils von 09.00 – 11.30 Uhr
jeden 2. u. 4. Donnerstag: INFO u. Frühschoppen

erreichbar: Tel. 0951 20 99 83 6, Fax 0951 – 20 99 83 7, 
@ bsw.bamberg@arcor.de

siehe auch: EVG imtakt – Aushänge u. FT unter Vereine 
oder kurz notiert

* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, be-
grenzte Plätze * *

BBV Bildungswerk

Wo wächst unser Mittagessen? 
Landwirte in Stegaurach informieren mit Feldrandtafeln 
Um der Bevölkerung einen Einblick in den Anbau von Feldfrüchten 
und den Alltag eines Landwirtes zu verschaffen informiert der Bay-
erische Bauernverband mit auffälligen Schildern mit dem Titel „Wir 
machen“. 
Am Fuß- und Radfahrweges zwischen Unteraurach und Stegaurach 
stellten die Ortsobleute in Zusammenarbeit mit dem Bauernverband 
13 Informationstafeln auf. 
Diese Tafeln vermitteln Themen wie Waldwirtschaft, Grünlandbewirt-
schaftung und den Anbau von Feldfrüchten wie Winterweizen und 
Mais. Über die Verwendung und Weiterverarbeitung der Ackerfrüchte 
berichten kurze und verständliche Texte auf den Hinweisschildern.
Bis zum Abschluss der Getreideernte sind noch Führungen möglich: 

Die Nächsten Führung, Treffpunkt an der Siebenschläferkapelle in 
Stegaurach, fi ndet statt am: 

Mittwoch, 02.08.2017, 18.00 Uhr 

Wir bitten um telefonische Anmeldung beim Bayerischen Bauern-
verband in Bamberg unter  0951 – 965 17 130.

„Feuer und Flamme anstatt Burnout “
Seminartag in der Hospizakademie
Anhand praxisnaher Beispiele und erfrischender Impulse möchte die 
Referentin Alexandra Griebel mit den Teilnehmern Strategien gegen 
Burnout entwickeln. Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten 
und möchte aufzeigen, wie man im Alltag emotionalen Krisen vor-
beugen und seelischen Schiefl agen entgegenwirken kann. 

Die Veranstaltung fi ndet am 30. September von 9.00 – 17.00 Uhr in 
der Hospizakademie Bamberg statt.  

Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung fi nden 
Sie unter www.hospiz-akademie.de oder telefonisch werktags unter 
Telefon 09 51 / 95 50 72 2.

Töchter ohne Mütter trauern ein Leben lang
Seminartag in der Hospizakademie“ 

Die Beziehung zur Mutter zählt zu der prägendsten Beziehung im 
Leben einer Frau. Dementsprechend intensiv ist auch die Trauer 
um die verstorbene Mutter, die nicht selten lebenslang andauert 
und einen großen Einfl uss auf die Persönlichkeitsentwicklung be-
troffener Frauen hat. 

Der Seminartag widmet sich dem Thema mit verschiedenen Zugän-
gen (Umgang mit Emotionen, Entspannungstechniken, Atemübun-
gen etc.). Im Erfahrungsaustausch, der Suche nach Ritualen und 
der Selbstwahrnehmung geht es darum, neue Perspektiven für das 
eigene Leben zu entwickeln und zu gestalten. 

Die Veranstaltung fi ndet am Samstag, den 23. September 2017 von 
9.00 – 16.30 Uhr in der Hospizakademie Bamberg statt. Nähere 
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung fi nden Sie unter 
www.hospiz-akademie.de oder telefonisch werktags unter Telefon 
09 51 / 95 50 72 2.

Seit 2006! 
Motorrad 

Vertragshändler! 
Reparatur aller 

Marken! 

www.car-n-bike.de 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle!
Würzburger Straße 76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle), 0951/51935910

spielt dabei keine Rolle!

Die ersten 
Enduros und 
Supermotos 
kommen!! 

www.montageservice-bittel.de

Bodenlegen ◆ Türen ◆ Fenster
Dachfenster ◆ Trockenbau 

◆ Holzdecken
 Im Erlach 13 · 96155 Buttenheim
Mobil 0171 4457145 · Telefon 09545 4416398 
Telefax 09545 4416397 · bittel.johannes@gmx.de

Ausstellung: Erlach - Mühlfeld 4 · 96114 Hirschaid 
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www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16 • Tel. 0 951 - 70 2 70
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n Dekostoffe und Gardinen 

n Möbelstoffe 

n Sicht - und Sonnenschutz 

n Markisen 

n Schaumstoffe 

n Näh- und Polsterservice
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KAUFEN, WO ICH WOHNE! – DIE NEUE GESCHENKKARTE DER GEMEINDE STEGAURACHKAUFEN, WO ICH WOHNE! – DIE NEUE GESCHENKKARTE DER GEMEINDE STEGAURACH

Dann ist die neue „Geschenkkarte“ 
der Gemeinde Stegaurach genau  
das Richtige für Sie! 

Sie bietet Ihnen ein besonderes  
Geschenk, mit dem Sie Anderen eine 
große Freude machen und dabei lokale 
Unternehmen unterstützen.

Die „Geschenkkarte“ ist im Wert von  
5 € oder 10 € erhältlich. Es können 
mehrere „Geschenkkarten“ verschenkt 
werden, die der Beschenkte beliebig 
bei den teilnehmenden Unternehmen 
einlösen kann. Wenn man z.B. 30 € ver-
schenken möchte, kann man drei „Ge-
schenkkarten“ erwerben. Der  
Beschenkte kann diese drei „Geschenk-
karten“ daraufhin in allen teilneh menden 
Firmen der Gemeinde Stegaurach ein-
lösen. Dadurch hat der Empfänger große 
Auswahlmöglichkeiten und findet sicher-
lich das Richtige.

Schenken Sie Begeisterung –  
die „Geschenkkarte“ kann im Rathaus,  
bei der Sparkasse Stegaurach und  
der Raiffeisenbank Stegaurach erstan-
den werden.

Einlösung der „Geschenkkarte“:  
Der Wert des Kaufgegenstandes 
muss mind. 5 bzw. 10 € betragen.  
Die Teilung einer „Geschenkkarte“  
ist nicht möglich!

Ein Flyer mit den aktuellen Akzeptanz-
stellen wird beim Kauf einer „Geschenk-
karte“ beigelegt.

Entnehmen Sie den aktuellen  
Stand bitte unserer Homepage  
www.stegaurach.de/geschenkkartewww.stegaurach.de/geschenkkartewww.stegaurach.de/geschenkkartewww.stegaurach.de/geschenkkartewww.stegaurach.de/geschenkkarte
Stand bitte unserer Homepage 
www.stegaurach.de/geschenkkarte

Sie möchten jemanden ein Geschenk machen, sei es zum Geburtstag,  
zu Weihnachten, als kleine Aufmerksamkeit oder Dankeschön, und  
wissen jedoch nicht was sich derjenige wünscht?
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Wir sind gleich in Ihrer Nähe und immer für Sie da!
Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

Bauelemente
Ritzkowski® Stefan Ritzkowski

96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Franz-Josef Heberlein

Baumaschinenverleih
Hauptstraße 12, 96135 Stegaurach/OT Höfen

Tel. 09 51 / 29 08 07 · Mob. 0151/23 75 83 90

� Baukompressor

� Wassersäge groß/klein

� Rüttelplatte

� Vibrationsstampfer

� Boschhammer

� fahrbares Gerüst

� Vertikutierer

� Betonrüttler

� Hochdruckreiniger

� Sandstrahlgerät

� Flächenreiniger

� Scheibenschleifer
Scheuer- u. Bohnermaschine

*Enthalten ist ein Renault Wartungspaket, welches alle Kosten der vorgeschriebenen 
Wartungsarbeiten für die Vertragsdauer (60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung) 
gemäß Vertragsbedingungen umfasst. Gültig für Privat- und Kleingewerbekunden, für 
Kaufanträge bis 31.07.17.  Abb. zeigt Renault Captur Intens mit Sonderaussta� ung

AUTOHAUS ULLEIN GMBH
Rodezstr. 11, 96052 Bamberg
Tel. 0951 93232-0 
www.ullein.de, www.facebook.com/Ullein

• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit 
geteilt umklappbarer Lehne • Easy-Life-Schubfach mit 11 Litern 
Stauvolumen • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel

Renault Captur ENERGY TCe 90 : Gesamtverbrauch (l/100 km): 
innerorts: 6,0; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,1; CO2-Emissionen 
kombiniert: 114 g/km. Renault Captur: Gesamtverbrauch 
kombiniert (l/100 km): 5,6 – 3,7; CO2-Emissionen kombiniert: 127 
– 98 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).

Sichern Sie sich jetzt 5 Jahre Wartung gratis.* 
Renault Captur Life ENERGY TCe 90

ab  14.610,– € 

Der neue 

Renault CAPTUR
SUV à la Renault



Anzeigen  27

Versicherungsmakler Bossling GmbH
Oberer Mittelberg 8 • 96135 Stegaurach • Tel.: 09 51 – 5 09 97 45 • www.bossling.de

 

 Spezialist für Beamtenversorgung und ÖD 
 
 
 

 Krankenversicherung und Ruhestandsplanung 

Versicherungsmakler Bossling GmbH 
Oberer Mittelberg 8    96135 Stegaurach 

Tel.: 09 51 – 50 99 745     www.bossling.de 

 Partner für betriebliche Altersvorsorge (KMU) 

Gerne beraten wir Sie auch auf Honorarbasis!  
 

❖ Spezialist für Beamtenversorgung und ÖD

❖ Krankenversicherung und Ruhestandsplanung

❖ Partner für betriebliche Altersvorsorge (KMU)

 Gerne beraten wir Sie auch auf Honorarbasis!

     Hallo liebe
Stegauracher !

&powered by

www.schuhdirwasgutes.de

+ trendiges Kinderschuhsortiment
+ fachkompetente Schuhberatung
+ berührungslose Laser-Fussvermessung
 

Limberg
SCHUHE

Lange Straße 6, Bamberg Zentrum

Ich bin Minni, der kleine Schuhdrache
und zeige euch richtig tolle Schuhe.

Ich wohne in der Langen Straße 6 und
freue mich schuhisch auf euren Besuch!

Krankengymnastik, med. Massage, Lymphdrainage, Rehasport 
gesundheitsorientiertes Sportstudio, Schwimmbad, Aquafitness 

Therapiezentrum Stegaurach
PHYSIO FITNESS

w w w . p h y s i o - f i t n e s s . i n f o

Unser Sommerangebot: 
Über die gesamten Sommerferien gezieltes
Fitness- und Gesundheitstraining  
in unseren klimatisierten Fitnessräumen inkl.
individueller Beratung und Trainingsplanung! ! !

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin
                         unter        0951-290655

für nur  49,90 €

I m  B l u m e n h o f  2 7 ,  9 6 1 3 5  S t e g a u r a c h
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Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXL Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. Gültig bis 12.08.2017. ILDE31-7-r MEIN MÖBELHAUS.

1) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Matratzen, Teppiche und Leuchten**, auch in der Abteilung Junges Wohnen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, „Bester Preis“-Artikel, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Garten, 
Sparkauf und Express-Abholmöbel, Produkte der Firmen Aeris, Airline by Metzeler, Artemide, b-collection, Bacher, Belly Button by Paidi, Black Label by W. Schillig*, Bruck, ConCret by Venjakob, CS Schmal, Ekornes, Escale, Foscarini, Grossmann, 
Hasena, Henders & Hazel, Hülsta, Jan Kurtz, Jensen, Joop!, Joop! Living, Leonardo Living*, Light & Living, Luce Elevata, Luceplan, Moll, Musterring, Naos, now! by hülsta, Paulmann, Pekodom, Philips, Pieper, Rolf Benz, Ronald Schmitt, 
Schönbuch*, set one by Musterring, Smedbo, Spectral, Stokke, Team7*, Tempur, WK Wohnen* und Zuiver. Der Rabatt entspricht dem MwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der geminderte Betrag ist Grundlage für die auf 
dem Kassenbon ausgewiesene MwSt. (Keine Erstattung der ausgewiesenen MwSt. möglich). Keine weiteren Konditionen möglich, die über den zusätzlichen 10 %-Extrarabatt hinausgehen. Keine Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle 
Abschläge. Gültig bis mindestens 12.08.2017.     *Nur in einigen ausgesuchten XXXL Filialen erhältlich.     **Gültig für Leuchten, auch im Sparkauf
2) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Matratzen, Teppiche und Leuchten, auch in der Abteilung Junges Wohnen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, „Bester Preis“-Artikel, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Garten, 
Sparkauf, Express-Abholmöbel und Baby & Kinder, Produkte der Firmen Ambiente, Ambiente by Hülsta, Artemide, Bruck, Dieter Knoll, Escale, Flexa, Foscarini, Grossmann, Light & Living, Luce Elevata, Luceplan, Joop!, Paulmann, Philips, 
Valnatura und Zuiver. Keine weiteren Konditionen möglich, die über die 19 % MwSt.-Aktion hinausgehen. Keine Barauszahlung. Pro Einkauf und Kunde ein Gutschein einlösbar. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 
12.08.2017.
3) Gültig bei Neuaufträgen für fast alle Artikel in den Abteilungen Boutique, Heimtextilien, Teppiche, Leuchten und Gardinen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, „Bester Preis“-Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, Artikel der 
Abteilung Baby & Kinder, Produkte der Firmen Artemide, Bruck, Escale, Fissler, Foscarini, Grossmann, Joop!, Light & Living, Luce Elevata, Luceplan, Paulmann, Philips, Silit, Villeroy & Boch, WMF und Zuiver. Keine weiteren Konditionen möglich. 
Keine Barauszahlung. Pro Einkauf und Kunde ein Gutschein einlösbar. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 12.08.2017.

50€
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AUF MÖBEL, 
JUNGES WOHNEN, 
MATRATZEN, 
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XXXL GUTSCHEIN

BEI KAUF AB 150 €

2)

XXXL Neubert Hirschaid bei Bamberg | Industriestraße 5 | 96114 Hirschaid | Tel. (09543) 828-0 | 
Öffnungszeiten: Mo.–Mi. 10.00–19.00 Uhr, Do.–Fr. 10.00–20.00 Uhr, Sa. 9.00–19.00 Uhr | hirschaid@xxxlgroup.com

Wohnlandschaft, strapazierfähiger Bezugsstoff, 
mit 2 Sitztiefenverstellungen, Füße Metall 
chromfarbig glänzend, ca. 200 x 315 cm     
01370064_20     2.299,-     999,-
Gegen Mehrpreis: Kopfteil- und Armteilverstellung, 
Kissen, Hocker, Bettfunktion, seitenverkehrt sowie 
große Stoff- und Lederauswahl

**5 Jahre Garantie auf die Marken Dieter Knoll, Chilliano, Valnatura, Ambiente, Himolla 
und Pure Home. Weitere Infos finden Sie unter www.xxxlshop.de/aktionsbedingungen.
**5 Jahre Garantie auf die Marken Dieter Knoll, Chilliano, Valnatura, Ambiente, Himolla 

WOHNLANDSCHAFT

2.299,-

999,-
inkl. 
2 Sitztiefenverstellungen

SENSATIONSANGEBOTE!

NEU
ERÖFFNUNG

DER WOHNZIMMERABTEILUNG
AUF ÜBER 7.000m2

XXXL STOFF- UND 
LEDERAUSWAHL

INKL. 2 SITZTIEFENVERSTELLUNGEN
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